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Wir beraten Sie gerne zu:
 
• Übernachtungsmöglichkeiten  
• Sehenswürdigkeiten 
• Gästeführungen  
• attraktiven Fahrradstrecken  
• interessanten Spaziergängen 
• GPS-geführten Radtouren 
• Torfkahn- und  
 Moorexpressfahrten 
• Restaurants und Cafés 
• aktuellen Ausstellungen und  
 Veranstaltungen 
• Gruppenprogrammen 

Wir buchen für Sie: 
 
• Unterkünfte 
• Arrangements  
• Gästeführungen 
• Moorwanderungen  
• Torfkahnfahrten  
• Moorexpressfahrten 
• Tickets für Museumsbesuche,  
 Konzerte, Theater etc.

Sie erhalten bei uns:
 
• Prospekte und  
 Informationsbroschüren 
• Kunstführer und Bücher über  
 Worpswede und das Teufelsmoor 
• Ansichtskarten 
• Radwanderkarten 
• Geschenkgutscheine 
• Souvenirs

Informationen und Buchungen:
 
Tourist-Information für  
Worpswede und das Teufelsmoor 
Bergstraße 13 
27726 Worpswede 
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 
Fax 0 47 92 - 93 58 23 
info@worpswede-touristik.de 
www.worpswede-touristik.de

 
Öffnungszeiten: 
April – Oktober: 
Mo – Sa 10.00 – 17.00 Uhr 
So 10.00 – 15.00 Uhr

November – März: 
Mo – So 10.00 – 15.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten an Feiertagen: 
www.worpswede-touristik.de/ 
oeffnungszeiten/

Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor
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W ie schön,  

DASS SIE DA SIND!

Die Landschaft des Teufelsmoores hat Worpswede das Beson- 

dere gegeben, die Kunst etwas Einmaliges, und die Menschen 

erfüllen diese Region mit Lebendigkeit. Die ungewöhnliche 

Symbiose aus ursprünglicher Natur und kreativer Gestaltung 

von Kunst und Alltag wird täglich fortgeschrieben – seit1889, 

als das unscheinbare Moordorf Worpswede zur Künstlerkolonie 

wurde. Entdecken Sie Worpswede und das Teufelsmoor, seien Sie 

herzlich willkommen und lassen Sie sich inspirieren!

www.teufelsmoor.de | www.worpswede-touristik.de
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Das Wasser ist es vor allem, das dem Land zwischen Elbe und 

Weser seinen unverwechselbaren Charakter gibt. Das Grundwasser 

liegt nur einen Spatenstich unter der Erde und bewegt sich in 

tausenden Moorgräben, entlang derer sich kilometerlange, schnur- 

gerade Birkenalleen durch das flache Land ziehen. Die Gräben 

münden in Hamme, Wümme und Wörpe, die ihre moorige Fracht 

über Lesum und Weser schließlich in die Nordsee bringen. Das 

Teufelsmoor, zwischen den alten Hansestädten Bremen und Stade 

gelegen, ist ein ganz besonderes Fleckchen norddeutscher Erde.  

Und mittendrin liegt Worpswede, aus allen Richtungen erkennbar 

am aus der Ebene aufragenden Weyerberg. Maler waren es, die das 

abseits gelegene Bauerndorf im ausgehenden 19. Jahrhundert in 

eine Künstlerkolonie verwandelten. Die Moorlandschaft blieb 

dessen zentrale Stimulanz – mit ihrem weiten Horizont, dem 

einzigartigen Licht und ihrer ursprünglichen Charakteristik. Der 

tiefe Zusammenhang aus Dörflichkeit, Landschaft und Kunst prägt 

Worpswede und das Teufelsmoor bis heute. Diese Geschichte hat 

ihre Spuren hinterlassen – in Kunst, Architektur, in der vom 

Menschen veränderten Natur und vielen Sehenswürdigkeiten. 

So individuell wie die Persönlichkeiten seiner Bewohner ist auch 

ein Besuch in Worpswede und dem Teufelsmoor. Erkunden Sie die 

weite Landschaft und lassen Sie unter dem hohen Himmel die 

Seele baumeln. Entdecken Sie sechs Museen, zahllose Galerien und 

Künstler-Ateliers im staatlich anerkannten Erholungsort Worps-

wede – oder werden Sie selbst kreativ! 

Dieses Büchlein gibt dazu Orientierung. Das beiliegende Gastge-

berverzeichnis weist Ihnen den Weg zu einer angenehmen Bleibe.

Die Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor  

berät Sie gern, Sie können aber auch online buchen:

buchen.worpswede-touristik.de 

Kuns t  –  L andsch af t  –  LEBENSORT

Otto Modersohn: »Herbstmorgen am Moorkanal«, 1895, Museum am Modersohn-Haus



N a t u r p ur 

ENTDECKEN

Braunes Moor und 
weiße Birken

»Flach liegt es da, fast ohne 
Falte, und die Wege und 

Wasserläufe führen weit in 
den Horizont hinein. Dort 

beginnt ein Himmel von 
unbeschreiblicher Veränder-

lichkeit und Größe.«  

Rainer Maria Rilke
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B raune s  Moor 
und w eiß e Birke n

WIE DAS MOOR ZUM TEUFEL KAM

Am Ende der letzen Eiszeit machte das Torfmoos den Anfang. Der 

unermüdliche Wuchs dieser unscheinbaren Pflanze hat im Verlauf 

von Jahrtausenden die sumpfige Teufelsmoorlandschaft entstehen 

lassen – eines der größten Gebiete aus Hoch- und Niedermooren in 

Deutschland mit drei bis vier Meter hohen, mächtigen Torfschich-

ten.

Menschen wagten sich freiwillig nicht in diese tückische und 

lebensfeindliche Gegend. Auch manches Tier versank im Morast 

und es schien, als ginge es hier mit dem Teufel zu. Das Moor hat 

seinen Namen aber nicht vom Teufel, sondern vom niederdeut-

schen Wort für »taub« und »unfruchtbar«. Aus »duves« Moor 

entwickelte sich »Düwelsmoor«, hochdeutsch »Teufelsmoor«. Die 

gleichnamige Ortschaft hat ihren Ursprung im 14. Jahrhundert.

DER RIESE HÜKLÜT UND DER WEYERBERG

Glaubt man der alten Volkssage, 

dann wurde einst der Riese 

»Hüklüt« durch eine List ins 

Teufelsmoor gelockt. Und um 

nicht im Sumpf zu versinken, 

hatte er breite Holschen 

(Holzschuhe) an seinen Füßen 

und schleppte Sand in seiner 

Schürze mit sich, den er so 

verteilte, wie er seine Schritte 

setzte. Es half aber nichts: er 

versank schließlich doch und so 

wurde das Land von ihm 

befreit. Je nachdem, welche 

Variante der Sage man sich 

erzählt, warf der Riese zuletzt den Sand nach dem, der ihn 

getäuscht hatte. Er verfehlte ihn aber und der Sand wehte dahin. So 

entstand – mitten im Moor - der Weyerberg (weihen = wehen). 

WORPSWEDE – VOM EINSAMEN MOORDORF  
ZUR KÜNSTLERKOLONIE

Im Mittelalter wagt sich eine Handvoll von Bauern ins Teufelsmoor 

und findet am Fuße des Weyerbergs das rettende Ufer. Vor Hoch- 

wasser und Feinden geschützt, 

Dank der Quellen mit Frisch-

wasser versorgt, werden sie 

sesshaft und gründen Worps

wede. Ihr Dasein ist bestimmt 

von kargstem Ackerbau und 

Fischfang im nahen Hamme-

Fluss. 1218 wird das Dorf mit 

seinen acht Höfen erstmals 

urkundlich erwähnt. 

Jahrhundertelang ändert sich 

wenig. Erst mit der Moorkolo-

nisation (ab 1750) entstehen 

Ortschaften ringsum. 1895 

wird Worpswede als Künstler-

dorf plötzlich berühmt.

Na t ur pur  ENTDECKEN

2021 – Jubiläen werden 
nachgeholt:

der 300. Geburtstag von
Moorkolonisator Jürgen
Christian Findorff und

der 100. Geburtstag von 
Martha Vogelers
Haus im Schluh. 

Na t ur  pur  ENTDECKEN

Renaturiertes Hochmoor in Hambergen. Foto: Klaus Laumann

Der Riese ist tot,  
es lebe Hüklüt! 

Heute wandert er nicht mehr 
übers Moor, sondern – als 

köstliches Brot – in die Tüte beim 
Worpsweder Bäcker! 

Foto: Archiv Peter Elze
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MOORKOMMISSAR FINDORFF  
FEIERT 300. GEBURTSTAG

Die eigentliche Moorkolonisation beginnt ab 1750 mit Jürgen 

Christian Findorff (1720 – 1792). Als »königlicher Moorkommis-

sar« übernimmt er diese gewaltige Aufgabe im Auftrag von Georg II 

von Großbritannien, der zugleich deutscher Kurfürst war. Um 

Menschen ansiedeln und das Land wirtschaftlich nutzen zu kön- 

nen, muss das Gebiet trocken gelegt werden. Nach holländischem 

Vorbild entstehen Gräben und Kanäle, die das einzige Wegenetz 

bilden, ehe aus Knüppeldämmen Wege und Klinker-Stein-Straßen 

werden. Birkenalleen helfen, dem Boden Feuchtigkeit zu entziehen.  

Ortschaften wie Überhamm, Adolphsdorf und Schlußdorf ent- 

stehen, an denen sich bis heute die Siedlungsstruktur ablesen lässt. 

Findorff wird als »Moorvater« verehrt. In Gnarrenburg und Bremen 

tragen Ortsteile seinen Namen und die Worpsweder, die ihm den 

Bau ihrer Kirche verdanken, errichten ihm auf dem Weyerberg das 

Findorff-Denkmal. 2021 wird Findorff besonders gefeiert. Die 

2020 ausgefallen Veranstaltungen sollen nachgeholt werden. 

	 Alle Infos zum Findorff-Geburtstag: www.findorffserben.de.

JAN VON MOOR – HART ABER HERZLICH

Das Leben der Menschen im Teufelsmoor ist hart. Überschwem-

mungen sind an der Tagesordnung und die Böden erlauben kaum 

mehr als den Anbau von Buchweizen: Der ist anspruchslos, mag 

aber keinen Frost und so kommt es zu vielen Missernten. Es gilt der 

plattdeutsche Spruch: »Den Eersten sien Dod, den Tweeten sien Not, 
den Drütten sien Brod«. Es braucht drei Generationen, bis »Jan von 

Moor«, wie der Volksmund die Moorbauern nennt, ein Auskom-

men und Aussicht auf Agrarwirtschaft hat.   

Die Siedler sind wahre Pioniere 

zu Land und zu Wasser, und der 

Torfabbau ist ein mühsames 

Geschäft. Aus den trockengeleg-

ten Moorflächen werden Torf- 

soden gestochen und zum 

Trocknen in Pyramiden (soge- 

nannten »Ringeln«) gestapelt. In 

Bremen wird der Torf schließlich 

als Brennmaterial verkauft.  

Na t ur pur  ENTDECKEN Na t ur pur  ENTDECKEN

Alle drei Jahre (auch 2021) findet die Torfkahn-Armada statt. Foto: Andreas Wilhelm

Moorkaten an einem Torfkanal,  
historische Postkarte
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BRAUNE SEGEL

Ende des 19. Jahrhunderts sind 

ganze Flotten von Torfkähnen 

mit ihren dunkel geteerten 

Segeln tagelang auf Hamme und 

Wümme unterwegs. »Jan von 

Moor« ist heute zum Symbol für 

das Teufelsmoor geworden. Alle 

drei Jahre findet zum Saisonauf-

takt im Frühjahr die Torfkahn-

armada statt. Angeführt von der 

Figur des Moorkommissars 

Findorff sind Skipper und 

Mitreisende in historischer 

Tracht auf der alten Route vom 

Teufelsmoor nach Bremen bis 

in den zentrumsnahen 

Findorf-Hafen unterwegs. 

2021 ist es wieder so weit.

Der Worpsweder Maler Fritz Mackensen schrieb einst über seine 

Torfkahnfahrt mit dem Dichter Rainer Maria Rilke: 

»Im Hafen, einer kleinen Aus- 
buchtung der Hamme, lagen 
viele Torfschiffe. (…) Mein 
Freund Burfeindt rollte das 
Segel zusammen, denn es war 
windstill geworden. ›Willt Se 
mitföhren‹, fragte er, als ich die 
Kette losmachen half, ›ick kann 

Se ja bi Waakhusen an Land setten‹. Ich war bereit und auch Rilke 
ging darauf ein. Wir saßen auf dem sauber aufgeschichteten 
Backtorf, der mit geölten Segelleinen gedeckt war und ließen die 
Beine über Bord baumeln. (…) In langem Zuge begegnen wir 
heimkehrenden Schiffern. ›Kömt je woller her?‹, redet Jan von Moor 
sie an. ›Jan, wöt je woller hen?‹, ist die Antwort und nichts anderes 
ist mehr zu hören als das gleichmäßige Anschlagen der Staken an 
die Schiffswände. Rilke bemühte sich mit verhaltener Stimme, die 
Worte der Schiffer zu wiederholen. Er sah mich fragend an, aber es 
kam so komisch heraus, dass ich lachen musste.« 

aus: Gert Buchheit, Stimmen der Freunde, 1927

ZURÜCK ZUR NATUR – PRÄDIKAT WERTVOLL

Als Lebensgrundlage hat der Torfabbau das Gesicht der Region bis 

ins 20. Jahrhundert geprägt und gleichzeitig das Landschaftsbild 

massiv verändert. Abgetorfte Böden hinterließen öde Flächen und 

grüne Grasnarben bildeten sich nur langsam. Vielerorts ver-

schwand die charakteristische Flora und Fauna. Sie zog sich zurück 

auf die Reste der einstigen Wildnis, zu der Schilf, Wollgras und 

Birkenbruchwälder gehören. Mit wachsendem Umweltbewusst-

sein änderte sich die Einstellung grundlegend. Das Teufelsmoor 

fand offiziell Anerkennung als wertvoller Schatz für Natur- und 

Klimaschutz mit nationaler Bedeutung. 

Heute ist die Hammeniederung mit dem großen Flachwassersee 

»Breites Wasser« die letzte großflächige Überschwemmungsland-

schaft Nordwestdeutschlands. Auf renaturierten Flächen und in 

speziell geschützten Zonen, die kontinuierlich ausgedehnt werden, 

finden gefährdete Tier- und Pflanzenarten geeigneten Lebensraum. 

Schwärme von Zugvögeln, vor allem Graugänse und Kraniche, 

nutzen die einzigartigen Feuchtbiotope als Rastplatz und bieten so 

Jahr für Jahr faszinierende Naturschauspiele. 

Na t ur pur  ENTDECKEN Na t ur pur  ENTDECKEN

Zug der Kraniche über dem Günnemoor. Foto: Klaus Lampe 

Auf zu alten Ufern!
Einst harte Arbeit, heute 

maritimes Vergnügen: Torfkahn-
fahrten als faszinierendes 

Naturerlebnis für Jedermann 
werden jedes Jahr zwischen Mai 

und Oktober angeboten.  
Mehr darüber ab Seite 80.

Foto: Michaela Klüver-Spreng
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We ge ins  Moor
Das weiträumig unter Schutz gestellte Teufelsmoor in seiner 

Vielfalt und wildromantischen Schönheit hautnah zu erleben, ist 

heutzutage etwas Besonderes. Je nach Jahreszeit zeigt sich ein 

anderes Bild und es gibt verschiedene Ausgangspunkte sowie 

Möglichkeiten, um aktiv auf Entdeckertour zu gehen. 

	 www.kulturland-teufelsmoor.de

DEN TEUFEL IM MOOR ENTDECKEN

Die Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor 

findet die für Sie attraktivsten Wege, Natur und Leben der Men-

schen im Moor kennenzulernen. Während 

der Saison ist das »Kleine Haus im Moor« in 

der Ortschaft Teufelsmoor im einstigen 

Dorfschulgebäude geöffnet. Als gute Begleiter 

für unterwegs empfehlen wir Ihnen die 

Wanderkarte »Wege ins Moor« und GPS-

Geräte, die geliehen werden können. 

WANDERUNG MIT EXPERTEN

Bei den fachkundig begleiteten 

Moorwanderungen geht es ganz 

ungefährlich, aber sehr span-

nend zu: Für Groß und Klein 

werden die Eigenarten von 

Hoch- und Niedermoor 

anschaulich vorgestellt. Lassen 

Sie sich in die Geheimnisse des 

Moores und seine große Bedeu-

tung für unser Klima einweihen – erfahren Sie, warum im Hoch-

moor der Boden unter den Füßen schwingt und wo sich im 

Niedermoor Krebsscheren verstecken. Sie können an offenen 

Führungen teilnehmen oder individuell als Gruppe buchen. 

	 Regelmäßige Moorwanderungen starten von April bis Oktober 

jeden Freitag und am letzten Samstag im Monat um 15.00 Uhr. 

	 Im Herbst steht obligatorisch die Kranich-Tour auf dem 

Programm. Dann geht es hinaus zum Beobachten der Zugvögel, 

wenn sie gegen Abend in großen Schwärmen ihre Schlafplätze 

ansteuern.

Treffpunkt ist jeweils die Tourist-Information für Worpswede 

und das Teufelsmoor, Bergstraße 13 in Worpswede.

www.worpswede-touristik.de

	 Moorwanderungen werden auch von der Biologischen Station 

Osterholz und von der Tourist-Information der Samtgemeinde 

Hambergen veranstaltet. 

www.biologische-station-osterholz.de

www.hambergen.de

	 Tipp: KlimaTour Rundkurs (42 km) für Radler entlang von  

9 Klimapunkten mit Start ab Tourist-Information Worpswede. 

www.kulturland-teufelsmoor.de

ZU IHRER SICHERHEIT

Eine Sache sollten Sie bei der Landschaftserkundung unbedingt 

beherzigen: Ganz gleich, ob Sie geführt oder in eigener Regie 

unterwegs sind, zu Fuß oder per Rad – ohne festes Schuhzeug 

sollten Sie nicht starten. Und bitte bleiben Sie mit Rücksicht auf die 

Natur und Ihre eigene Sicherheit auf den Wegen! Der amüsante 

»Survivalexperte« Grizz Barbecue kann ein Lied davon singen: 

www.youtube.com/teufelsmoorkanal

Na t ur pur  ENTDECKEN Na t ur pur  ENTDECKEN

Wollgrasblüte im Moor. Foto: Klaus Laumann

Moorführung. Foto: BioS
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TÜRME UND PFADE

Wer individuell unterwegs ist, dem bieten drei architektonisch 

reizvoll gestaltete Aussichtstürme mit bis zu 15 m Höhe beste 

Gelegenheit, die Hammeniederung aus der Vogelperspektive zu 

erleben: 

	 »Himmelstreppe« am Pennigbütteler Moor, über Neuenfelder 

Straße

	 »Weidenkörbchen« in den Linteler Weiden

	 Worpsweder Aussichtsturm  

am Hammeufer bei Neu Helgoland

	 www.kulturland-teufelsmoor.de/erlebniswelten/naturerlebnis/

aussichtstuerme/

Moor- und Erlebnispfade vermit-

teln eine Ahnung davon, was es 

bedeutet haben muss, diesen 

Landstrich zu besiedeln. Bohlen-

stege sorgen dafür, dass Sie 

trockenen Fußes über das 

sumpfige Nass spazieren.

	 Umwelt- und Vorgeschichts-

weg Seemoor in Hambergen

	 Natur- und Geschichtspfad in Hüttenbusch

	 Moorpfad im Tarmstedter Moor

	 Moorerlebnispfad am Huvenhoopsmoor  

in Augustendorf bei Gnarrenburg

SEHENSWERTES UNTER DACH UND FACH

Viele regionale Museen bieten 

lebendige Heimatkunde zum 

Anfassen. Typische Moorkaten 

und Hofanlagen, die von 

Vereinen mit viel Herzblut 

betrieben werden, finden sich in 

nahezu jeder Gemeinde im 

Teufelsmoor. Grasberg hat den 

Findorff-Hof, Hambergen die 

Moorkate, Lilienthal den Lilienhof 

in Worphausen, Osterholz-

Scharmbeck die historische 

Museumsanlage und Worpswe-

de die Museumsanlage in Neu 

St. Jürgen und das Torfschiffs-

werft-Museum in Schlußdorf. Sie alle geben Einblick in das Leben 

von Mensch und Tier unter einem Dach. Kleine Zeitreisen machen 

den Besuch zum Erlebnis für die ganze Familie. Und was gibt es 

nicht alles zu entdecken: Es wird gezeigt, wie im Backhaus 

gebacken wurde, wie die Holschen (Holzschuhe) hergestellt und 

wie die anderen alten Handwerke ausgeübt wurden, sei es das 

Räuchern, Schmieden, Drechseln oder Seilemachen. Im Torf-

schiffswerft-Museum sieht man, wie die Torfkähne gebaut wurden. 

Im Schulmuseum Lilienthal wird der Unterricht um 1910 

lebendig, während das Niedersächsische Kutschenmuseum in 

Lilienthal-Trupe die Anfänge von Verkehr und Geschwindigkeit im 

Moor veranschaulicht.

 

HEIMAT ANNO DAZUMAL

	 Viele heimatkundlich ausgerichtete Hofanlagen laden einmal 

im Jahr zu besonderen Entdeckertagen ein: am 2. Wochenende 

im Juli findet der Torftag im Kollbecksmoor statt, im Septem-

ber stehen in Hambergen die Handwerkertage an, und am 

gemeinsamen Aktionswochenende Mitte September haben 

viele Initiativen der Heimatpflege mit Backtagen und Hand-

werkertagen Hochsaison.

www.landkreis-osterholz.de/fuer-touristen/heimatpflege/

Na t ur pur  ENTDECKEN Na t ur pur  ENTDECKEN

Arbeitskleidung im Moor: Holzschuhe 
Foto: Ralf Nentwig

Natur- und Geschichtspfad Hüttenbusch, 
Foto: Andreas Wilhelm

Aussichtsturm an Neu Helgoland. Foto: Klaus Laumann

Übersicht
Im hinteren Teil dieses Büchleins 
finden Sie eine Übersichtskarte 

der Region.
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Na t ur pur  ENTDECKEN: Anzeigen Na t ur pur  ENTDECKEN: Anzeigen

Findorffhof
Findorff Heimatverein e. V.
Am Schiffgraben 7
28879 Grasberg

0 42 08 - 91 750 (Rathaus)
Besichtigungstermine nach Vereinbarung.

Der Findorffhof wurde als bäuerliche 
Hofanlage aus alten Fachwerkgebäuden 
errichtet. Die Sammlung privater 
Leihgaben auf dem Findorffhof lässt 
Besucher das Leben und Arbeiten der 
Moorbauern lebhaft nachspüren. Das 
Haupthaus wird zu jeder Jahreszeit als 
kulturelle Begegnungsstätte mitten im 
Ort, für Konzerte, Theater und auch 
„Klönschnack“ genutzt.    
  

Telefon 

R 7

Museumsanlage Moorkate
Heimatverein Ströhe-Spreddig
Sandstraße 32a
27729 Hambergen

0 47 93 - 95 37 37
www.heimatverein-stroehe-spreddig.de
Geöffnet nach Vereinbarung

Im Hamberger Ortsteil Ströhe haben der 
Heimatverein und die Dorfgemeinschaft 
eine Museumsanlage entstehen lassen, die 
anschauliche Einblicke in das entbehrungs-
reiche Leben der Moorbauern gestattet. 
Im Zentrum steht eine nach histori-
schem Vorbild rekonstruierte Moorkate. 
Tagesprogramme, geführte Besichtigungen 
der Anlage und Moorwanderungen in das 
benachbarte Moor bei Niedersandhausen 
sind nach Voranmeldung möglich.

Telefon 

P 5 Torfschiffswerft-Museum
Heimatverein Schlußdorf e.V.
Schlußdorfer Straße 22
27726 Worpswede
Telefon/Fax 0 47 92 - 25 75
melingkat@web.de
www.torfschiffswerft-museum.de
Mi, Fr, Sa, So 14 – 18 Uhr, Nov. – Ende  
Febr. geschlossen, außerhalb der Öffnungs- 
zeiten Gruppen nach Voranmeldung.

In einer kleinen Werft im Teufelsmoor liegt der letzte Entenjäger auf dem Helgen. 
Nach dem Tod von Hinrich Grotheer hat der Heimatverein Schlußdorf die Werft, 
auf der mehr als 600 Torfschiffe gebaut wurden, übernommen und richtete darin 
mit sehr viel Liebe ein Museum ein, um der Nachwelt zu zeigen, mit welchen ein - 
fachen Mitteln die Torfkähne gebaut wurden. Fotos von der Torfschifffahrt, Torfab-
bau, Moorhütten sowie Klappstau, Bauernbackofen und Ziehbrunnen veranschau-
lichen die Vergangenheit. Ein Torfschiff ist im Original vorhanden. Auch ein kleines 
Café gibt es seit 2016!

Q 6/H 5

Worpsweder Mühle
Freunde Worpswedes e.V., 
Mühlenkreis
An der Mühle, Postadresse: Bergstr. 17
27726 Worpswede

0 47 92 - 70 07

1838 als „Erdholländer“ erbaut, gilt sie 
damals wie heute als Wahrzeichen des 
Ortes. Nach aufwändiger Restaurierung 
ist sie wieder voll funktionstüchtig und 
bei günstigem Wind drehen sich ihre 
Flügel wie in alter Zeit. Bestandteil der 
Niedersächsischen Mühlenstraße. Nach 
Voranmeldung kann besichtigt werden, 
wie früher unser Mehl gemahlen wurde. 
Geöffnet jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat, je nach Wetterlage von Mai bis 
Oktober, Führungen über o. g. Kontakt.

Telefon 

Q 7/C 3

Souvenirs, Souvenirs!

Zur Erinnerung an ein einzigar-
tiges Naturerlebnis im Teufels-

moor: Die originalgetreuen 
handgefertigten Torfkahn- 

Modelle gibt es in verschiedenen 
Größen ab € 12,–. Auf Wunsch 

bestellen wir auch Sondergrößen! 

Tourist-Information Worpswede,  
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 

www.worpswede-touristik.de

Souvenirs, Souvenirs!

Das große Poster „Leben im 
Moor“ ist gestaltet von Marc 
Sievers und zeigt ein heiteres 
Wimmelbild vom ländlichen 

Leben der Teufelsmoor-Bauern. 
Die lebendige Darstellung sorgt 

für viel Spaß beim Entdecken der 
Details. Preis € 15,–.

Tourist-Information Worpswede,  
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 

www.worpswede-touristik.de Foto: Oliver Berkhausen



K u n s t  und K ult ur 

ERLEBEN

Worpswede, 
das Künstlerdorf 

Ein Leuchtturm in Moor?  
Seit 1889 ist  

Worpswede lebendiger 
Anziehungspunkt für 
Künstler, Kunst- und 
Naturliebhaber aus  

nah und fern –  
im Kleinen ganz groß!

Foto oben: Birgit NachtweyAusstellung im Haus im Schluh, Foto: Rüdiger Lubricht

22
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Wor ps w ede ,  d a s  Kü n s t lerdo r f

IM KLEINEN GANZ GROSS

Wo gibt es das – eine ländliche Gemeinde mit kulturellen High-

lights, wie man sie eigentlich nur aus Großstädten kennt? Das ist 

einzigartig, das ist Worpswede! Es gibt Sehenswürdigkeiten in 

Hülle und Fülle, rund 140 aktive Künstler und Kunsthandwerker, 

allein sechs Kunst-Museen, dazu Galerien und Ateliers, Boutiquen 

und kleine Läden, die ganze Spannbreite an Unterkünften vom 

komfortablen Hotel bis zur gemütlichen Ferienwohnung, etliche 

Restaurants, Cafés und Szenetreffs. Ein abwechslungsreiches 

Veranstaltungsprogramm offeriert neben den allgegenwärtigen 

Kunst-Events populäre und klassische Musik auf höchstem Niveau,  

unterhaltsame und spannende Führungen mit den verschiedensten 

Themenschwerpunkten sowie zahlreiche traditionelle Feste und 

Märkte, die allen Generationen Spaß machen. Und wem das nicht 

reicht, der findet bei einem Abstecher ins nahe Bremen auch noch 

alle Möglichkeiten eines städtischen Angebots.

Maler waren es, die das einstige Bauerndorf in ein Künstlerdorf 

verwandelten. Als solches hat es im Verlauf seiner über 130-jähri-

gen Geschichte eine ganze Region geprägt. Dabei ist Deutschlands 

bedeutendste Künstlerkolonie 

stets lebendig geblieben und mit 

der Zeit gegangen. Dennoch 

scheint es an vielen Stellen, als 

wäre die Zeit hier einfach 

stehengeblieben. 

Seit Mitte der 1970er Jahre ist 

Worpswede ein staatlich 

anerkannter Erholungsort. 

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN

Der winterliche Barkenhoff – Worpswede hat zu allen Jahreszeiten  
seine besonderen Reize. Foto: Rüdiger Lubricht

Hans am Ende: »Frühling in Worpswede«,  
um 1900, Worpsweder Kunsthalle
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ÜBER NACHT ZUM STAR

»Wie wäre es, wenn wir überhaupt hier blieben?« Mit dieser Frage, 

die sich drei junge Maler stellen, beginnt 1889 Worpswedes 

Geschichte als berühmtes Künstlerdorf. Wenige Jahre später der 

ersehnte Durchbruch: Die Glaspalast-Ausstellung in München 

macht das weltabgeschiedene norddeutsche Moorbauerndorf 1895 

mit einem Schlag berühmt. Die Presse ist irritiert: »Kommen da ein 
paar junge Leute daher, deren Namen niemand kennt, und man gibt 
ihnen nicht nur einen der besten Säle, sondern der eine erhält die 
große goldene Medaille, und dem anderen kauft die Neue Pinakothek 
ein Bild ab.« Worpswedes Kunst, in der sich die allgemeine 

Sehnsucht nach unberührter Natur spiegelt, trifft den Nerv des 

Publikums und im Teufelsmoor heißt es plattdeutsch-humorvoll: 

»Moler und Bur mokt in Natur« (Maler und Bauer machen in Natur).

DIE ERSTEN MALER

Es ist eine Zufallsbekanntschaft, die Worpswede zum Künstlerdorf 

macht. Der Maler Fitz Mackensen, der 1884 auf Einladung der 

Kaufmannstochter Mimi Stolte nach Worpswede kommt, gilt als 

Entdecker des Ortes für die Kunst. Ihm folgen die Kollegen Otto 

Modersohn und Hans am Ende, Fritz Overbeck und Heinrich 

Vogeler schließen sich an. Gemeinsam bilden sie die Gründergrup-

pe und ihre Devise lautet: »Fort mit den Akademien, die Natur ist 

unsere Lehrerin und danach müssen wir handeln.« Damit sind sie 

Teil jener Bewegung von Künstlern, die bewusst unter freien 

Himmel – »en plein air« – arbeiten. Ihr Vorbild ist Barbizon bei 

Paris, die erste Künstlerkolonie, die 1830 entstand und zum 

Impulsgeber für nahezu 200 Gründungen in ganz Europa wurde.

Fritz Mackensen Otto Modersohn Hans am Ende Fritz Overbeck Heinrich Vogeler Paula Modersohn-Becker

Fritz Mackensen, »Gottesdienst im Moor«, 1895; © VG Bild-Kunst 2020.  
Das Original befindet sich im Historischen Museum Hannover; eine Reproduktion 

hängt an der Außenwand der Worpsweder Kirche. 

Fritz Overbeck, »Sommertag in der Hammeniederung«, um 1900
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DIE INSEL DES SCHÖNEN

Um 1900 steht Heinrich Vogeler als gefeierter Jugendstilkünstler 

im Mittelpunkt. Er befasst sich mit Malerei, Grafik, Kunsthandwerk 

und Architektur und gilt bis heute als eine der produktivsten und 

vielseitigsten, dank seiner Biografie aber auch spektakulärsten 

Künstlerpersönlichkeiten Worpswedes. Sein Haus, der Barkenhoff, 

ist als »Insel des Schönen« Treffpunkt für illustre Gäste, zu denen 

auch der junge Dichter Rainer Maria Rilke zählt. Garten und 

»Weißer Saal« bilden die Kulisse für feierlich inszenierte Begegnun-

gen, die Vogeler mit seinem monumentalen Gemälde »Sommer-

abend« verewigt. 

Unter dem Eindruck des Ersten Weltkrieges verändert Vogeler 

seine künstlerische Sprache grundlegend, er engagiert sich 

politisch und wagt auf dem Barkenhoff ein ungewöhnliches 

Experiment: eine Lebens- und Arbeitsgemeinschaft nach dem Ideal 

einer Kommune. Mit Vogelers Fortgang nach Moskau beginnt für 

den Barkenhoff eine wechselvolle Geschichte, an deren Ende die 

buchstäbliche »Rettung in letzter Minute« und die museale 

Nutzung auf der Basis einer Stiftung stehen. Dank dieser Wendung 

präsentiert sich der einstige Künstlerwohnsitz mit Wohnhaus, 

Remisen und Garten heute wieder als »Insel des Schönen«. 

STARKE FRAUEN HAT DAS LAND

Paula Modersohn-Becker, die um 1900 auf Vogelers Barkenhoff 

ihren Mann, Otto Modersohn, kennenlernt und dem Dichter 

Rainer Maria Rilke begegnet, ist 

heute Worpswedes berühmteste 

Künstlerin. Mit ihrer Freundin, 

der Bildhauerin Clara Rilke-

Westhoff, und Ottilie Reylaen-

der gehört sie zu den ersten 

Malschülerinnen im Ort. Sie 

sind Pionierinnen für die Kunst 

von Frauen, denen es damals 

noch verwehrt ist, die Akademi-

en zu besuchen. 

Als »Malweib« abgetan und in ihrer bahnbrechenden Kunst 

verkannt, findet Paula Modersohn-Becker nach ihrem frühen Tod 

international Anerkennung als bedeutendste deutsche Wegbereite-

rin der künstlerischen Moderne. Insofern nimmt sie in der 

Worpsweder Kunstgeschichte eine Sonderstellung ein. Etliche 

authentische Plätze sind noch zu entdecken: ihr Wohnhaus, das 

mittlerweile Teil des Museum am Modersohn-Haus ist, ihr Atelier 

beim Bauern Brünjes, das inzwischen eine Ferienwohnung 

beherbergt, die Wandmalerei in der Zionskirche, die wieder 

freigelegt wurde und mancher Pfad, auf dem sie einst wandelte. Bis 

in die Gegenwart sind ihr viele Künstlerinnen gefolgt und – anders 

als damals – betreiben sie ganz selbstverständlich Ateliers und 

Galerien.

Heinrich Vogeler, Sommerabend (Das Konzert), 1905, Große Kunstschau Worpswede

Museum am Modersohn-Haus, Foto: Rüdiger Lubricht

Paula Modersohn-Becker, Der Kinderwa-
gen, 1904, Museum am Modersohn-Haus
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STATION SCHLUH

Eine wichtige Frauenrolle in der 

Worpsweder Kunstgeschichte 

spielt auch Heinrich Vogelers 

erste Ehefrau Martha. Sie hat 

nach der Trennung einen für die 

damalige Zeit mutigen Schritt 

gewagt: Gemeinsam mit den 

drei Töchtern gründet sie 1920 

das Haus im Schluh und 

überführt Vogelers Frühwerk. 

Zusammen mit Handweberei, 

Kunsthandwerk und Pensions-

betrieb entsteht eine wirtschaft-

liche Existenz, die nach Ende der Barkenhoff-Idylle zum kulturel-

len Zentrum und zur ersten Station für viele Kunstschaffende 

wird. Heute ist das Ensemble mit seiner Sammlung Teil der Worps-

weder Museumslandschaft.

	 2021 holt das Haus im Schluh seinen 100. Geburtstag nach! 

Unter dem Motto »Martha Vogeler. Leben mit der Kunst« finden 

zwei große Sonderausstellungen statt:  

21. März bis 7. November 2021 und 

	 21. November 2021 bis 6. März 2022.

	 www.worpswede-museen.de

Haus im Schluh, Foto: Rüdiger Lubricht Das Philine-Vogeler-Haus, entworfen von Bernhard Hoetger. Foto: Andreas Wilhelm

HOETGER UND DER ROTE ZIEGELSTEIN

Der Bildhauer und Architekt 

Bernhard Hoetger kommt, 

angezogen von Paula Moder-

sohn-Becker, und prägt mit 

seiner ungewöhnlichen 

expressiven Kunst das Worps-

wede der 1920er Jahre, ehe er in 

Bremen die berühmte Böttcher-

straße baut. 

In Worpswede hinterlässt er 

neben dem Grabmal für Paula 

Modersohn-Becker u. a. zwei 

Wohnhäuser, den großen 

Niedersachsenstein, das 

spektakuläre Ensemble aus 

Kaffee Worpswede und Großer 

Kunstschau und schließlich das Wohn-und Werkstatthaus für eine 

Weberin, das heute die Tourist-Information für Worpswede und 

das Teufelsmoor beherbergt. 

	 Spezielle Führungen stellen u. a. Worpswedes Architektur oder 

das künstlerische Multitalent Bernhard Hoetger vor.  

www.worpswede-touristik.de

Bernhard Hoetger, Foto: Archiv Peter Elze

Martha Vogeler, Foto: Archiv Peter Elze
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MAGIE UND MYTHOS

Den ersten Malern und ihren unmittelbaren Nachfolgern schließen 

sich Generationen von Künstlern und Künstlerinnen an. Sie sehen 	

sich in der Tradition der Gründer oder stehen für zeitgenössische 

Strömungen. Kunsthandwerker, Schriftsteller, Fotografen, 

Komponisten und Musiker, sie alle bereichern das Spektrum. Dazu 

erweist Worpswede sich als Ort für neue Lebensmodelle und 

ungewöhnliche Architektur. In den 1970er Jahren bekommt das 

Künstlerdorf ein weiteres Standbein: eine Stipendiatenstätte, die 

Gastkünstler von weit her anzieht. Einige machen Worpswede 

sogar zu ihrer Wahlheimat. Dies alles gibt dem außergewöhnlichen 

kulturellen Schmelztiegel 

kontinuierlich neue Impulse, so 

dass Worpswede – ohne 

Unterbrechung – als lebendiges 

Künstlerdorf und Sehnsuchtsort 

mit großer Anziehungs- und 

Strahlkraft dasteht.

KULTURELLES ERBE TRIFFT GEGENWART

Erste Galerien mit eigenen Kunstsammlungen und musealem 

Charakter entstehen schon Anfang der 1920er Jahre: die Kunst

halle Friedrich Netzel und die Große Kunstschau. Sie zeigen die 

»Alten Worpsweder« und parallel zeitgenössische Vertreter. 

Weitere Sammlungen und Ausstellungshäuser kommen dazu, und 

mit ihnen wächst der breit gefächerte Spannungsbogen aus 

Vergangenheit und Gegenwart. Das privat geführte Museum am 

Modersohn-Haus, die Galerie Cohrs-Zirus in der alten Villa 

Monsees und die urige Käseglocke mit ihrem Schwerpunkt auf 

Kunsthandwerk werden zu weiteren wichtigen Präsentationsorten, 

bei denen historische Worps-

weder Kunst im Fokus steht.

Frauke Migge, »Innen im Außen«, 2013, © VG Bild-Kunst, 2020

Die »Käseglocke«, ein Rundhaus nach 
Entwürfen von Bruno Taut, beherbergt das 
Museum für Worpsweder Kunsthandwerk. 

Foto: Birgit Nachtwey

Heini Linkshänder, »Schweigen ringsherum«, 2008, © VG Bild-Kunst, 2020

Stefan Ringeling,  
Stillleben Relikte III , 2017
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MIT KUNST UND KÜNSTLERN  
AUF TUCHFÜHLUNG

Drei Mal im Jahr heißt es: Kunst 

hautnah! Machen Sie sich selbst 

einen Reim darauf, aber lassen 

Sie sich die Chance nicht 

entgehen!

Künstlern über die Schulter 

schauen und gleichzeitig mit 

einer Landpartie den Frühling 

im Teufelsmoor begrüßen, das 

verspricht die »creARTour« am 

zweiten Wochenende im Mai. Dabei werden rund 20 Ausstellungs-

orte in der Samtgemeinde Hambergen angesteuert.

Unter dem Motto »Offene Ateliers Worpswede« laden über  

70 professionelle Künstler und Kunsthandwerker zum zweiten 

Wochenende im Juli für drei Tage in ihre Ateliers ein. Sie präsentie-

ren ihre Arbeiten, zeigen wie sie 

entstehen und Sie können direkt 

ins Gespräch kommen. Außer-

dem gibt es Führungen, die – zu 

Fuß oder per Rad – Atelierbesu-

che und Sightseeing verbinden.

Das Finale gehört den Künstlern 

aus Osterholz-Scharmbeck und 	

Ritterhude. Organisiert vom 

Kunstverein Osterholz, öffnen sie ihre Ateliers am 3. Oktober, 

dem Tag der Deutschen Einheit.

	 »creARTour« (8. + 9. Mai)

	 »Offene Ateliers Worpswede« (9. – 11. Juli)

	 »Offene Ateliers Osterholz-Scharmbeck und Ritterhude«  

(3. Oktober)

Führung per Fahrrad zu den Offenen Ateli-
ers in Worpswede. Foto: Klaudia Krohn

creArtour in der Samtgemeinde  
Hambergen, Foto: Anke Fiedler

... oder erleben hautnah, wie eine künstlerische oder kunsthandwerkliche  
Arbeit entsteht. 

Während der Offenen Ateliers kommen Sie mit den Künstlern ins Gespräch ...  
Foto: Klaudia Krohn
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Kunst mal ganz anders präsentiert – an der Wäscheleine  
auf dem samstäglichen Wochenmarkt. Foto: Andreas Wilhelm

Porträt Paula Modersohn-Becker um 1900, Detail; Foto: Archiv des Otto Modersohn-
Museums, Fischerhude; Repro: Rüdiger Lubricht, Worpswede

WORPSWEDE NONSTOP

Worpswede ist quicklebendig 

und hat neben dem Museums

betrieb diverse Bühnen, sowohl 

für Worpsweder Künstler, die 

aktuell im Künstlerdorf leben 

und arbeiten, als auch für 

externe Gäste, die Teil der 

zeitgenössischen Kunstszene 

sind: 

	 Galerie Altes Rathaus 

(Kommunale Galerie)

	 Galerie im Village (Neuer 

Worpsweder Kunstverein)

	 Kunstcentrum Alte Molkerei 

(Studios und Werkstätten)

	 private Galerien (von 

Künstlern selbst geführt)

	 open air (Kunst an der 

Wäscheleine; samstags zum Wochenmarkt)

	 Künstlerhäuser Worpswede (Stipendiatenstätte)

Galerie Altes Rathaus,  
Foto: Klaudia Krohn

Am Kunstcentrum Alte Molkerei.  
Foto: Birgit Nachtwey

PAULA IN WORPSWEDE – 
EIN FRAUENLEBEN UM 1900

Kurz vor ihrer Hochzeit steht für Paula Modersohn-Becker 

(1876 – 1907) fest: ». . .daß ich mich verheirate, soll kein Grund 
sein, daß ich nichts werde!« 2021 wird die berühmte Malerin vom 

Landesfrauenrat Niedersachsen e.V. in den Kreis der frauenORTE 

Niedersachen aufgenommen. Sie wird als starke Frau ihrer Zeit 

gewürdigt, deren Lebensmittelpunkt um 1900 Worpswede war. 

In Kooperation mit der Gemeinde Worpswede und dem Museum 

am Modersohn-Haus finden zwei Ausstellungen und eine Out-

door-Präsentation sowie Begleitprogramm mit Inszenierung, 

Führungen, Vorträgen und Filmen statt. Der Fokus liegt auf 

biografischen und emanzipatorischen Aspekten im Leben der 

Malerin und ihren Worpsweder Nachfolgerinnen – bis in die 

Gegenwart.

Das Museum am Modersohn-Haus führt u.a. ins Wohnhaus des 

Künstlerehepaares, wo Werke der Malerin aus eigener Sammlung 

zu sehen sind (27. 3. – 31. 10. 2021). 

Die kommunale Galerie Altes Rathaus zeigt »Kunst und Frauen

leben heute« (2. 5. – 27. 6. 2021). 

	 www.frauenorte-niedersachsen.de

	 www.museum-modersohn.de

	 www.gemeinde-worpswede.de
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»KUNSTGENUSS HOCH VIER«

Vier der sechs Worpsweder Museen haben sich 2010 zum 

Worpsweder Museumsverbund zusammengeschlossen. Grund

legend saniert und zum Teil 

erweitert, erfüllen sie moderne 

Museumsstandards und bieten 

den Besuchern zeitgemäßen 

Service.

	 Barkenhoff

	 Große Kunstschau

	 Haus im Schluh

	 Worpsweder Kunsthalle.

Sie laden ein, in die Fülle der  

Worpsweder Kunst einzutau-

chen. Dauerausstellungen 

zeigen die Hauptwerke der 

Gründergeneration und das 

umfangreiche Lebenswerk von 

Heinrich Vogeler. Daneben 

eröffnen große, aufeinander 

abgestimmte Sonderausstellun-

gen neue Perspektiven auf die 

Worpsweder Kunst.

MARTHA VOGELER. LEBEN MIT DER KUNST

Mit der Geburtsstunde des Haus im Schluh wird 1920, ein Jahr 
nach der Gründung der Worpsweder Kunsthalle, ein weiterer 
entscheidender Meilenstein in der Weiterentwicklung Worpswedes 
– von der bekanntesten Künstlerkolonie zu dem bis heute lebendigen 
Künstlerdorf – gesetzt. Martha Vogeler, die erste Ehefrau und 
langjähriges Modell des Universalkünstlers Heinrich Vogeler, wagt 
nach der Trennung einen für die damalige Zeit sehr mutigen Schritt: 
Gemeinsam mit ihren drei Töchtern gründet sie 1920 das Haus im 
Schluh, überführt dorthin Vogelers Frühwerk und baut sich eine 
eigenständige wirtschaftliche Existenz auf. Der Grundstein der 
heutigen Museumssammlung ist damit gelegt. 

Aufgrund von COVID-19 feiert das Haus im Schluh seinen  
100. Geburtstag 2021 nach. 

Von der Muse zur erfolgreichen Unternehmerin: »Martha Vogeler. 
Leben mit der Kunst« zeigt die beeindruckende Geschichte einer 
Worpsweder Protagonistin, deren Rolle und Bedeutung in zwei 
Sonderausstellungen vom 21. März bis 7. November 2021 und vom 
21. November 2021 bis 6. März 2022 neu beleuchtet wird.

	 www.worpswede-museen.de

Die MuseumsCard
Das Jahresticket berechtigt den 
Inhaber, für nur 49 € ein Jahr 

lang alle vier Häuser des 
Museumsverbundes zu besuchen, 
so oft er will. Für Einwohner des 
Landkreises Osterholz kostet die 
MuseumsCard sogar nur 29 €. 

Sie ist in den vier Museen und in 
der Tourist-Information 

erhältlich. 

Der alte Teil der Großen Kunstschau, im Vordergrund die Skulptur »Der Tag« von 
Bernhard Hoetger. Foto: Birgit Nachtwey

Heinrich Vogeler, Porträt Martha Vogeler (Ausschnitt), 1910, Öl auf Leinwand, 
Dauerleihgabe an die Heinrich Vogeler Stiftung Haus im Schluh Worpswede,  

Foto: © Rüdiger Lubricht/Worpsweder Museumsverbund



4140

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN

WIR. BILDER FÜR EINE NEUE  
KUNST DES ZUSAMMENLEBENS

In unserer ich-zentrierten Gesellschaft ist die Idee des »Wir« 
zunehmend in Gefahr, verloren zu gehen. Dabei zeigen die Krisen 
der zurückliegenden Jahre und die zwischenmenschliche Verrohung 
in unserer Gesellschaft nur zu deutlich, wie dringend wir eine neue 
Kunst des Zusammenlebens brauchen. Nach »de cultura. Kunst, 
Natur und Land(wirt)schaft« setzen die Worpsweder Museen daher 
ab dem 21. März 2021 einen zweiten Themenschwerpunkt für die 
kommenden Jahre und gehen der Frage nach, welche Impulse die 
Kunst für eine neue Wir-Kultur geben kann. 

Im Barkenhoff bilden die Komplexbilder Heinrich Vogelers einen 
Ausgangs- und Höhepunkt der Ausstellung. Diese Werke stehen für 
die Suche Vogelers nach einer solidarischen, von Mitmenschlichkeit 
geprägten Gesellschaft und für seinen Aufbruch in eine neue künst- 
lerische, aber auch ideell-ideologische Lebenswelt. In der Großen 
Kunstschau versprechen exemplarische Werke ganz unterschiedli-
cher Zeiten und Gattungen anregende wie provozierende Begeg-
nungen mit Bildern für eine neue Kunst des Zusammenlebens.

	 www.worpswede-museen.de

Heinrich Vogeler, Zentralasien (Ausschnitt), 1927, Öl auf Leinwand,  
Staatliche Museen zu Berlin/Neue Nationalgalerie, Inv. Nr. A III 274,  

Foto: © Nationalgalerie, SMB/Eike Knopf
EUROART – DIE VEREINIGUNG DER  
EUROPÄISCHEN KÜNSTLERKOLONIEN

Die Künstlerkolonie Worpswede ist seit der Gründung im Jahr 

1994 Mitglied bei euroArt, der Vereinigung der europäischen 

Künstlerkolonien. Im Lauf der Jahre nahm die Zahl der Mitglieder 

in Worpswede, aber auch im Verbund selbst immer mehr zu. Heute 

ist euroArt ein europaweites engagiertes und agierendes Netzwerk, 

das die Zusammenarbeit der verschiedenen Künstlerkolonien 

fördert und unterstützt. euroArt umfasst zurzeit über 80 Instituti-

onen, gemeinnützige Vereine und Gemeinden in 11 europäischen 

Ländern: Belgien, Finnland, Frankreich, Deutschland, Ungarn, 

Italien, Litauen, den Niederlanden, Norwegen, Polen und Russland.
 

Künstlerkolonien sind ein Phänomen, das in der ersten Hälfte des 

19. Jahrhunderts aufgetreten ist, als Künstler*innen begannen, aufs 

Land zu reisen um dort zu arbeiten. Angetrieben wurden sie unter 

anderem von dem Wunsch, ein einfaches, mehr nach der Natur 

gerichtetes Leben zu führen. Die Werke dieser Maler*innen sind 

heute zum Teil weltbekannt und hängen in international angesehe-

nen Museen. Die Orte haben damals wie heute einen ganz beson-

deren Charme, sind meist etwas abseits der großen Städte gelegen 

und beliebtes Ausflugsziel bei Kunst- und Naturliebhaber*innen.
 

	 www.euroart.eu

Aus der Künstlerkolonie Ahrenshoop:  
Oskar Frenzel (1855 – 1915), Kühe im sandigen Hohlweg, um 1900
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Vier Museen, ein Programm!

Die vier Museen Barkenhoff, Große Kunst-
schau, Haus im Schluh und Worpsweder 
Kunsthalle arbeiten im Verbund. Gemeinsam 
bieten sie mit aufeinander abgestimmten 
Ausstellungsprogrammen einen faszinieren-
den Einblick in den Reichtum und die Vielfalt 
der Worpsweder Kunst. 
Höhepunkte des Ausstellungsjahres 2021 
sind die Gemeinschaftsausstellung »WIR. 
Bilder für eine neue Kunst des 
Zusammenlebens« im Barkenhoff und in 
der Großen Kunstschau und die zweiteilige 
Jubiläumsausstellung »Martha Vogeler. 
Leben mit der Kunst« im Haus im Schluh.

Aktuelle Infos zu allen Ausstellungen der
Worpsweder Museen finden Sie unter:
www.worpswede-museen.de 4

Barkenhoff | Heinrich-Vogeler-Museum

Barkenhoff-Stiftung Worpswede 
Ostendorfer Straße 10  
27726 Worpswede 

0 47 92 - 39 68
www.worpswede-museen.de 
museum@barkenhoff-stiftung.de
Öffnungszeiten: siehe Webseite

Der Barkenhoff war zwischen 1895 und 
1923 die Wohn- und Arbeitsstätte  
Heinrich Vogelers und das geistige Zen-
trum der Künstlerkolonie Worpswede.  
Das An wesen mit seinem weitläufigen  
Garten gestaltete Vogeler als Gesamt-
kunstwerk und »Insel des Schönen«. 
Heute beherbergt das Haupthaus das 
Heinrich-Vogeler-Museum mit einer alle 
Schaffensperio den umfassenden Präsenz 
seines vielschichtigen Werks. Die Remisen  
des Ensembles bieten Raum für Sonder-
ausstellungen und ein kleines Café.

Telefon 

Q 7/E 4 Große Kunstschau Worpswede

Kulturstiftung Landkreis Osterholz
Lindenallee 5  
27726 Worpswede 

0 47 92 - 13 02
www.worpswede-museen.de
info@kulturstiftung-ohz.de
Öffnungszeiten: siehe Webseite

Das von Bernhard Hoetger gebaute 
Ensemble aus Kaffee Worpswede (1924) 
und Großer Kunstschau (1927) ist ein 
herausragendes Baukunstwerk des 
Expressionismus. Die Sammlung der 
Kunstschau zeigt bedeutende Werke der 
Worpsweder Gründergeneration (u. a. 
Heinrich Vogeler, Carl Vinnen, Paula 
Modersohn-Becker und Hans am Ende), 
aber auch der nachfolgenden Künstler-
generationen. Wechselausstellungen 
erproben Dialoge zwischen Worpswedern 
und internationaler aktueller Kunst.

Telefon 

Q 7/D 3

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Anzeigen Museen Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Museen

Vier Museen, ein Ticket!

Museum4 ist die Formel für umfassenden Kunstgenuss –  
ganz nach Lust und Laune!
Mit dem Gemeinschaftsticket der vier 
Worpsweder Museen haben Sie alle 
Freiheiten, denn:

• es ermöglicht den einmaligen Besuch  
 aller vier Häuser
• es ist ein Jahr lang gültig 
• es ist übertragbar  
 (sollten Sie selbst verhindert sein)
• es kostet nur € 19,–/erm. € 12,50  
 (statt € 26,– Summe Einzeltickets zum Normalpreis). 

Übrigens: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre brauchen in den Worpsweder 
Museen überhaupt kein Ticket – sie haben freien Eintritt zu den Ausstellungen!
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Gruppenangebote der Gästeführer

Vertiefen Sie Ihr Ausstellungserlebnis 
mit einer individuellen Führung durch 
die Worpsweder Museen! Ob Barkenhoff, 
Große Kunstschau, Worpsweder Kunst-
halle oder Haus im Schluh – der Verein der 
Gästeführer Worpswede – Teufelsmoor 
bietet Führungen in unterschiedlichen 
Formaten und mit verschiedenen themati-
schen Schwerpunkten an. 

Die Gästeführer/-innen gehen auf Ihre 
individuellen Wünsche ein und beraten 
Sie gern. So erfahren Sie auf sehr persön-
liche Weise Vieles über Worpswede und 
seine Künstler. Weitere Infos unter  
www.worpswede-fuehrung.de.  
Kontakt, Beratung und Buchung unter  
Tel. 0 47 92 - 95 41 27www.worpswede-museen.de

Martha Vogeler. 
Leben mit der Kunst
100 Jahre Haus im Schluh

Haus im Schluh | Heinrich-Vogeler-Sammlung

Heinrich Vogeler Stiftung 
Im Schluh 35 – 37  
27726 Worpswede 

0 47 92 - 5 22
www.worpswede-museen.de 
info@haus-im-schluh.de
Öffnungszeiten: siehe Webseite

Malerei, Grafik und Design von Heinrich 
Vogeler werden in der authentischen 
Lebenswelt seiner ersten Frau Martha 
im Haus im Schluh präsentiert. Das 
idyllische Anwesen mit Handweberei, 
Museumsladen und Ferienwohnungen 
wird bis heute von der Familie persönlich 
betreut. Führungen und Vorträge auf 
Anfrage. Anlässlich des 100-jährigen 
Jubiläums widmet das Haus im Schluh 
das Jahr 2021 seiner Gründerin Martha 
Vogeler.

Telefon 

Q 6/E 2 Worpsweder Kunsthalle 

Kunststiftung Friedrich Netzel
Bergstraße 17
27726 Worpswede 

0 47 92 - 12 77
www.worpswede-museen.de
info@worpsweder-kunsthalle.de
Öffnungszeiten: siehe Webseite

Als private Galerie 1919 gegründet, ist 
die Worpsweder Kunsthalle die älteste 
Kunstinstitution des Ortes.  
Im Verbund der Worpsweder Museen 
werden neben der eigenen umfang-
reichen Sammlung von Worpsweder 
Kunst aller Generationen in 
Sonderausstellungen auch zeitgenös-
sische wie internationale Kunst und 
Kunsthandwerk gezeigt. Begleitende 
Veranstaltungen, Vorträge und ein 
Kunstshop runden das Angebot ab. 

Telefon 

Q 7/D 3

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Anzeigen Museen Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Museen
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Museum am Modersohn-Haus

Sigrid u. Bernhard Kaufmann Jun.
Hembergstraße 19
27726 Worpswede

0 47 92 - 47 77
info@museum-modersohn.de
www.museum-modersohn.de
Apr. – Okt. täglich 10 – 18 Uhr,  
Nov. – März Mo – Fr nach Vereinbarung, 
Sa, So 13 – 17 Uhr
Im ehemaligen Wohnhaus des Künstler-
paares Paula Modersohn-Becker und Otto  
Modersohn befindet sich die Sammlung  
Bernhard Kaufmann. Während im  
modernen Anbau Werke der Gründer-
generation der ersten Worpsweder Maler: 
Fritz Mackensen, Hans am Ende, Fritz 
Overbeck, Otto Modersohn und Heinrich 
Vogeler präsentiert werden, kann im 
ehemaligen Wohnhaus das Leben der 
besonderen Künstlerin an Werken und 
Fotografien nachvollzogen werden.
 

Telefon 

Q 6/E 3 Galerie Cohrs-Zirus

Ingrid und Wilfried Cohrs-Zirus
Galerie und Kunsthandlung
Bergstraße 33
27726 Worpswede

0 47 92 - 17 48
Galerie-Cohrs-Zirus-Worpswede.de
Galerie.Cohrs-Zirus@t-online.de
Sa + So 11 – 13 u. 14 – 18 Uhr

Mitten im Ortskern Worpswedes, gleich 
neben der Zionskirche, liegt die 1875 erbau-
te klassizistische Villa, in der seit 1980 die 
Galerie Cohrs-Zirus residiert. In der Remise 
neben dem Haus richtete Philine Vogeler 
die erste Worpsweder Galerie ein. Alle alten 
Worpsweder Maler stellten hier aus – von 
Otto Modersohn bis Walter Bertelsmann. 
Das heutige Programm der Galerie umfasst 
die ganze Worpsweder Geschichte. 

Telefon 

Q 7/D 3

Heinrich Vogeler (1872 – 1942):  
Selbstbildnis (Karikatur), 1909

Käseglocke
Verein Freunde Worpswedes e.V.
Lindenallee 13 
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 05 05
www.freunde-worpswedes.de
Jan – Feb. am Wochenende geöffnet  
März – Dez. Führungen und  
Öffnungszeiten auf Anfrage

Rundes Wohnhaus des Schriftstellers und  
1. Worpsweder Gästeführers Edwin Koene-
mann von 1926. Architektur: Bruno Taut,  
mit farbiger Außengestaltung und expres-
sionistischen Details, jetzt Museum für 
regionale angewandte Kunst, direkt am 
Wanderweg vom zentralen Parkplatz zum  
Barkenhoff gelegen, auch über die Linden-
allee zu erreichen. Führungen auf Anfrage

Telefon 

Q 7/E 3

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Anzeigen Museen Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Gelerien

Galerie Altes Rathaus 
Bergstraße 1
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 78 919
www.galerie-altes-rathaus-worpswede.de
Di – Fr 14 – 18 Uhr, Sa/So 11 – 17 Uhr, 
Nov – Mrz Di – Fr 14 – 17 Uhr, 
Sa/So 11 – 17 Uhr

Die Galerie ist eine Einrichtung der 
Gemeinde Worpswede. Gezeigt werden  
Ausstellungen zeitgenössischer Kunst von 
Künstlerinnen und Künstlern aus Worps-
wede. Im Wechsel von 4 – 6 Wochen wer-
den in Einzel- u. Gruppenausstellungen 
neben traditionellen Formen der Malerei, 
Grafik, Bildhauerei, Fotografie und 
Kunsthandwerk neue Ausdrucksformen 
des aktuellen Kunstschaffens präsentiert.

Telefon 

Q 7/E 3
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Galerie Schott 
Heinrich Schott
Worpheimer Straße 29  
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 02 61
www.galerie-schott.de
tägl. geöffnet 14 – 18 Uhr

Auf seinem idyllischen Niedersachsenhof 
arbeitet der Worpsweder Maler Heinrich 
Schott seit Jahrzehnten an seinen aus-
drucksstarken Landschaften und eigen-
willigen Figurationen. Sein magisch-sur-
relaer Blick in die Welt zeigt sich in seinen 
Ölbildern, Radierungen und Zeichnungen. 
Permanente Ausstellungen seiner Werke 
ebenso wie Bücher, Kunstdrucke und 
Postkarten seiner Arbeiten finden Sie bei 
uns. 

Telefon 

P 7Kunstschau Wümme Wörpe Hamme
Lilienthaler Kunststiftung
Trupe 6
28865 Lilienthal

0 42 98 - 90 76 41
www.kunststiftung-lilienthal.de
info@kunststiftung-lilienthal.de
Di – Sa14 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr

Die Lilienthaler Kunststiftung zeigt in  
ihren wechselnden Ausstellungen Gemäl- 
de bedeutender Künstler*innen aus 125  
Jahren Malerei der gesamten Region. 
Darüber hinaus gibt es anspruchsvolle 
Ausstellungen mit überregionalem 
Charakter wie z. B. Künstlerkolonie Nidden 
oder Ostseeimpressionen. Gern können  
Sie in unserem Kunst-Café frischen  
Kuchen und Kaffeespezialitäten genießen.

Text war zu lang, Kürzungsvorschlag von 
studio 37

Telefon 

Q 8

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Anzeigen Museen Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Galerien

Overbeck-Museum
Altes Packhaus Vegesack
Alte Hafenstraße 30
28757 Bremen

04 21 - 66 36 65
04 21 - 24 76 147

www.overbeck-museum.de 
info@overbeck-museum.de
täglich 11 – 18 Uhr außer Mo
Das Overbeck-Museum widmet sich dem 
Nachlass des Worpsweder Künstlerpaars 
Fritz und Hermine Overbeck. In einer 
Dauerschau präsentiert das Haus die Werke 
der beiden Worpsweder in wechselnder 
Auswahl. Sonderausstellungen greifen 
zudem verwandte Themen auf. Auch zeit-
genössischen Künstlern bietet das Museum 
ein Forum. Führungen, Vorträge, Lesungen 
oder Kunstreisen runden das Programm ab.

Telefon 
Fax 

M 8

Galerie und Café Maribondo 
Stiftung Maribondo da Floresta
Findorffstraße 9
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 69 640 
www.galerie-maribondo.de
galerie@maribondo.de
Mi – So 14. 00 – 18.00Uhr, für Gruppen 
auch nach Vereinbarung.

Die inklusive Galerie „Das Blaue Haus“ ist eine Initiative der Stiftung Maribondo 
da Floresta. Die Galerie Maribondo ist eine Begegnungsstätte für behinderte 
und nicht-behinderte Künstler, die bisher wenig Gelegenheit hatten ihre Werke 
auszustellen. Neben einem Café verfügt das Haus über 150 Quadratmeter 
Ausstellungsfläche auf zwei Etagen.

Telefon 

Q 7/D 3Otto-Modersohn-Museum Fischerhude 
Otto-Modersohn-Stiftung
In der Bredenau 95
28870 Ottersberg-Fischerhude

0 42 93 - 3 28
www.modersohn-museum.de
info@modersohn-museum.de
täglich 10 – 18 Uhr, geschl. am 24., 25.  
und 31. Dezember
Das Museum in der Landschaft zeigt 
zeitlich wechselnd Bilder, Zeichnungen 
und Dokumente des Mitbegründers (geb. 
1865) der Künstlerkolonie Worpswede. 
Jährlich finden Sonderausstellungen zu 
einzelnen Werkbereichen statt. Nach dem 
frühen Tod seiner zweiten Frau, Paula 
Modersohn-Becker zog er 1908 nach 
Fischerhude, wo er bis zu seinem Tod  
1943 lebte und arbeitete. 

Telefon 

S 9

Souvenirs, Souvenirs!

Bestens geeignet für Entdeckungs-
touren: die Trinkwasserflasche im 
Worpswede-Design. Die schlanke 
Glasflasche (0,5 l) mit Schraub-
verschluss ist ein prima Begleiter, 
besonders im Sommer. Zu haben 
für € 9,90 – nur in der Tourist-

Information Worpswede.

Tourist-Information Worpswede 
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 

www.worpswede-touristik.de
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Und heute? Museen zeigen 

historisches Kunsthandwerk, 

Tischlereien fertigen die 

klassischen Vogeler-Möbel und Märkte geben Einblick in die 

aktuelle Vielfalt. Und wer Lust auf skandinavisches Design mit 

Nadel und Faden hat und beim trendigen Comeback des kreativen 

Stickens dabei sein will, auch der liegt in Worpswede goldrichtig. 

Traditionsbewusst und innovativ punkten Gold- und Silber-

schmiede, Keramiker, Weber und Textilkünstler mit ihren 

anspruchsvollen Unikaten in individuellem Design. Überzeugen 

Sie sich selbst! Finden Sie Ihr persönliches Liebhaberstück oder ein 

kreatives Geschenk für diejenigen, die Ihnen am Herzen liegen. 

KUNSTHANDWERK IN MUSEEN: 

	 Käseglocke 

	 Barkenhoff/Heinrich-Vogeler-Museum

	 Große Kunstschau/Hoetger-Ensemble

	 Haus im Schluh/Heinrich-Vogeler-Sammlung 

REGELMÄSSIGE MÄRKTE:

	 Tage des Worpsweder Kunsthandwerks (26./27. Juni 2021)

	 Kunsthandwerkermarkt Worpswede  

	 (immer am Wochenende vor dem 1. Advent)

Z wischen Tradit io n  u n d Mo der n e

WORPSWEDER KUNSTHANDWERK 

Die Anzahl der Kunsthandwerker im Teufelsmoor 

und speziell in Worpswede ist so hoch wie die 

Anzahl der unterschiedlichen Gewerke vielfältig 

ist. Für jeden Geschmack und jeden Geldbeu-

tel ist stilvolles Kunsthandwerk zu finden. 

Worpsweder Künstler haben die Tradition 

begründet – allen voran der Jugendstilkünstler 

Heinrich Vogeler und Bernhard Hoetger, die 

Lichtgestalt der 1920er Jahre. Unter dem 

Eindruck der Kunstgewerbebewegung gründe-

ten sie Werkstätten und entwarfen Möbel, 

Keramik, Schmuck und Weberei. Damit 

machten sie das Künstlerdorf schon früh zu 

einer Marke für Kunsthandwerk. 

Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Kunsthandwerk Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Kunsthandwerk

Armlehnstuhl  
mit Tulpenmotiv,  

Entwurf Heinrich Vogeler,  
Ausführung: Werkstatt  

Kristen Müller

Der Gold- und Silberschmied Andreas Uphoff bei der Arbeit.  
Foto: Kristina Teege

Worpswede-Becher von Yvonne Otto 
Foto: Kristina Teege

Freiluftausstellung im Rahmen der Tage 
des Worpsweder Kunsthandwerks 

Foto: Klaudia Krohn

Kissen mit gesticktem Tulpen-Dekor  
vom Linnehus. Foto: Birgit Nachtwey
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Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Anzeigen Kunsthandwerk Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Kunsthandwerk

Galerie Traumpfade 
R. Hriesik
Bergstraße 10
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 21 02
www.traumpfade.eu
traumpfade.worpswede@t-online.de 
montags geschlossen 

Bei uns finden Sie Kunsthandwerk in aktuel-
lem Design aus Worpswede und der Region: 
Glas, Keramik- und Holzarbeiten, Leuchten 
aus Seide, Schmuck sowie individuelle 
Naturmode aus Seide, Walkloden und Koru-
Strickwaren aus Neuseeland. Ledertaschen 
von VOi, Merlin, Volker Lang und anderen. 
Wenn Sie ein außergewöhnliches Geschenk 
suchen: Wir fertigen Portrait-Marionetten 
nach Fotos und Ihren Wünschen.

Telefon 

Q 7/D 3

Gold- und Silberschmiede Iris & Andreas Uphoff 
 
Bergstraße 36
27726 Worpswede

0 47 92 - 71 31
www.goldschmiede-uphoff.de
info@goldschmiede-uphoff.de
Mo – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr, 
Sa, So u. feiertags 15 – 18 Uhr

In unserer Goldschmiede fertigen wir 
ausgefallene Schmuckstücke in Gold und 
Silber mit ausgesucht feinen Edel- und 
Schmucksteinen. Gerne gehen wir auf Ihre 
individuellen Wünsche ein. Daneben füh-
ren wir auch fachgerechte Umarbeitungen 
und Reparaturen aus. 

Telefon 

Q 7/D 3

LINNEHUS Galerie 
Renate Bahmann
Ostendorfer Straße 31
27726 Worpswede

0 47 92 - 93 15 0
www.linnehus.com
info@linnehus.com
Di – Fr 15 – 18 Uhr, Mi + Do 10 – 13 und 
15 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr; Weiteres 
nach Absprache

„Wir ziehen Sie an“ – skandinavische Mode 
für Ihre Persönlichkeit von marimekko, 
Ritva Falla, Annikki Karvinen, Oleana u.a. 
Das Haus der Textilkunst von „Haand-
arbejdets Fremme“, Ausstellung und Ver-
kauf aller Materialien und Literatur zum 
Dän. Kreuzstich, nordisches Kunsthand-
werk und Gebrauchsdesign. Apartments.

Telefon 

Q 7/E 3

Gute Werke 

Osterweder Straße 2  
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 18 12

Gutes Handwerk für Menschen, die 
das Besondere lieben; Büchercafé, 
Kunstausstellungen und Weberei. 
Ein Projekt der Ottersberger 
Manufakturen.

Telefon 

Q 6/E 2 Worpsweder Möbel

Jan Kück Tischlerei 
und Möbelwerkstatt
Bahnhofstraße 11
27726 Worpswede

0 47 92 - 12 19 
www.worpsweder-moebel.de
Worpsweder Klassiker. 
Besuchen Sie unsere Möbelausstellung 
– wir beraten Sie gern!

Telefon 

Q 6/D 2

Souvenirs, Souvenirs!

Täglich in der Hand – der 
„Worpswede-Becher“  von 

Yvonne Otto ist ein echtes Stück 
Kunsthandwerk aus dem 
Teufelsmoor: schön zum 

Verschenken und als persönliches 
Lieblingsstück. Jeder Becher ein 

Unikat – für € 19,90.

Tourist-Information Worpswede,  
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 

www.worpswede-touristik.de Foto: Oliver Berkhausen
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Kuns t  und Ku lt u r  ERLEBEN: Selbst kreativ werden Kuns t  und Kult ur  ERLEBEN: Anzeigen Kreativ-Angebote

Spa ß an der  e igen en  Kre a t i v i t ät

Einmal wie ein Künstler im Atelier oder draußen vor der Natur mit 

Form und Farbe arbeiten, wie ein Kunsthandwerker mit Material 

und Werkzeug umgehen, womöglich den eigenen Trauring oder 

anderen Schmuck selber anfertigen, das ist eine spannende Sache. 

Kreativangebote haben bei unsTradition: Schon die ersten 

Worpsweder Maler gaben ihren künftigen Kollegen »Korrektur« 

und 1906 existierte eine erste Worpsweder Malschule. Über 

Generationen hinweg sind vergleichbare Einrichtungen nachge-

folgt und es gibt sie bis heute. Daneben bieten auch andere 

professionelle Künstler und Kunsthandwerker Kurse zum Auspro-

bieren und Experimentieren für Anfänger und Fortgeschrittene, 

Erwachsene, Kinder und Jugendliche. Gruppen- oder Einzelunter-

richt machen vertraut mit Malerei, Zeichnen und Aquarellieren, 

plastischem Gestalten und Fotografie. Informationen, Programme 

und aktuelle Termine für Worpswede und Umgebung erhalten Sie 

unter

www.worpswede-touristik.de/kreativkurse/

Malschüler um 1900, Foto © Bildarchiv Peter Elze

Kunstschule PAULA Worpswede e.V.

Paula – lebendiger Galerieraum
Bergstraße 1
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 12 91
www.zeitgenoessische-bildung.de
paula.lebendiger-galerieraum@web.de

Willkommen! Die Paula ist ein offener 
Werk- und Galerieraum, in dem die Kunst 
lebendig ist. Herzlich sind Sie dazu einge-
laden den Kunstort mit uns zu erforschen 
und selbst zu gestalten. In und durch 
Begegnung mit anderen ist hier Raum 
künstlerisch tätig zu sein und einen 
Einblick in zeitgenössische Bildung durch 
Kunst zu erleben. Ein vielseitiges 
Programm, inklusive einiger innovativer 
Events, eröffnet allen Interessierten die 
Möglichkeit selbst Teil des Worpsweder 
Kunstgeschehens zu werden.

Telefon 

Q 7/E 3

Malschule Worpswede
im Atelierhaus Worpswede
Am Gewerbepark 7
27726 Worpswede/Neu St. Jürgen

0 47 92 - 95 57 76
www.malschule-worpswede.de
service@malschule-worpswede.de

Malen, kreativ sein, zu sich selber finden, 
Urlaub vom Alltag machen. Unter der  
professionellen Leitung der Künstlerin 
(BBK)/ Designerin Karin Bison-Unger  
können Sie in der MALSCHULE 
WORPSWEDE zu jeder Jahreszeit kreativ 
werden. Unser vielseitiges Kursangebot 
für Einsteiger und Fortgeschrittene: 
Experimentelle Malerei mit Acryl, Aqua- 
rell und Alcohol Ink, Urban Sketching, 
Collage-Technik, Handlettering … 

Telefon 

H 3/Q 6
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Wer s ich führen läss t ,  
er fähr t  me hr !  			 

Lernen Sie Worpswede und das Teufelsmoor bei einem geführten 

Spaziergang oder einer begleiteten Radtour kennen. »Worpswede 

erleben« bietet das ganze Jahr über Gelegenheit, sich die schönsten 

Sehenswürdigkeiten und Kunstwerke zeigen zu lassen und dabei 

Interessantes über die Kunst- und Kulturgeschichte sowie die 

Landschaft zu erfahren. Bei Moorwanderungen geht es hinaus in 

die einzigartige Natur. 

Für Worpswede-Fans und solche, die es werden wollen, gibt es 

spezielle Themen- und Kostümführungen. Mal steht die Kunst, 

mal das dörfliche Leben im Fokus:

	 Motto-Führung (zum jeweiligen Saison-Highlight der Museen)

	 Atelierbesuch (bei Künstlern oder Kunsthandwerkern)

	 Worpsweder Gruselkabinettstückchen (kleine Nachtwande-

rung mit Laternen und Anekdoten)

	 Flüsterhäuser (Auf den Spuren der Dorfgeschichte)

	 Zwischen Himmel und Hamme (Dorfspaziergang mit »Jan von 

Moor«)

Dauer der Führungen ca. 2 Std.; Start ab Tourist-Information für 

Worpswede und das Teufelsmoor (Anmeldung erforderlich).

www.worpswede-touristik.de/erleben/veranstaltungen

Führung am Hoetger-Ensemble. Foto: Jerôme Derivaux

Wor ps w ede  ERLEBEN: Führungen Wor ps w ede  ERLEBEN: Führungen

Die Worpsweder Gästeführer bieten auch Kostümführungen an. 
Foto: Jost Wischnewski

Worpswede erleben
ganzjährig am Sa;  

April – Okt. am Mi, Fr, und So;  
jeweils um 11 Uhr; 2 Std., 
inklusive Museumsbesuch

Moorwanderung: 
April – Okt.; Fr und jeden  

letzten Sa im Monat  
jeweils um 15 Uhr; 2 Std.,

Start ab Tourist-Information 
(Anmeldung erbeten)

Foto: Birgit Nachtwey

MASSGESCHNEIDERT

Führungen werden natürlich 

auch für Gruppen mit derzeit 

bis zu 20 Personen angeboten. 

Ob für Ihren Betriebs- oder 

Vereinsausflug, als Begleitpro-

gramm für Tagungen, Klassen-

fahrten, Reisegruppen oder aus 

privatem Anlass. Die begleite-

ten Touren sind individuell 

buchbar: Termin, Uhrzeit und 

Treffpunkt legen Sie in 

Absprache mit der Gästeführe-

rin oder dem Gästeführer fest. 

Auf Wunsch ist auch eine 

fremdsprachige Begleitung 

möglich. Sprechen Sie uns an! 
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Wor ps w ede  ERLEBEN: Anzeige

Gästeführer Worps- 
wede-Teufelsmoor e. V.

Rilkeweg 10  
27726 Worpswede   
www.worpswede-fuehrung.de 
info@worpswede-fuehrung.de

Hier trifft Kultur auf Erlebnis!
Kunst, Natur, Architektur, Literatur – 
wir zeigen‘s Ihnen! Gehen Sie mit uns 
auf Entdeckungstour!

Q 7/F 3

Ein besonderes Erlebnis ist eine Gruppenführung mit Besuch eines Künstlerateliers. 
Foto: Klaudia Krohn

Auch geführte Radtouren durch Worpswede und das Teufelsmoor können Sie buchen.  
Foto: Jost Wischnewski

ERLEBNIS-PAKETE 
FÜR GROSS UND KLEIN

Mit Tagesprogrammen, die auch 

Führungen beinhalten können, 

erweitern Sie Ihren Worps

wede-Besuch zum abwechs-

lungsreichen Rundumpaket. 

Zusätzliche Einzelleistungen, 

die speziell für Firmen, Vereine, 

Reiseveranstalter, private Grup-

pen und Schulen geeignet sind, 

stehen zur Wahl. Auch hier gilt: 

Termin und Uhrzeit bestimmen 

Sie ganz individuell!

Informationen und Buchung 

bei der Tourist-Information für 

Worpswede und das Teufels-

moor, Telefon 0 47 92 - 93 58 20

Das sollten Sie mal sehen!

• alter Ortskern mit Rathaus 

• Worpsweder Mühle

• Haus des Kaufmanns Stolte,  
wo Worpswedes Kunst- 

geschichte begann

• Zionskirche

• Friedhof mit Grab von  
Paula Modersohn-Becker

• Worpsweder Bahnhof 

• Niedersachsenstein

• Bonze des Humors

• die Worpsweder Museen
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Tourist-Information  Worpswede 

Museum Sehenswürdigkeit

Fernblick Rastplatz

Bushaltestellen: 
Linie 670 (Worpswede – Lilienthal – 
Bremen Hbf), 
N3 (Nachtbus Worpswede – Bremen, 
nur Fr. + Sa.), 
Linie 640 (Bremervörde – Worpswede – 
Osterholz-Scharmbeck)

Rundgänge

Rundgang 1 
Durch den Ort und über den Weyerberg

Rundgang 2 
Vom Modersohn-Haus über den Schluh 
zur Worpsweder Kunsthalle

Rundgang 3
Kultur per Fahrrad

Stationen 
(Beschreibungen siehe Rückseite)

0                            250                         500 m   

1

Solo mit Plan
Unser Worpsweder Ortsplan 
kann mehr als bloß Straßen  

und Wege anzeigen:  
Vorschläge für Rundgänge  

und kleine Radtouren sowie 
Informationen zu Worpswedes 

Sightseeing-Hotspots  
machen das praktische  

Taschenformat zum perfekten 
Begleiter für die kleine  

Erkundung auf eigene Faust.



Dör fl iche s  L e ben 

GENIESSEN 

Bummel durch die Bergstraße, Foto: Andreas Wilhelm

6160

Ein Hoch auf  
Vielfalt und  

Gastfreundschaft

Ländliche Idylle und 
rustikales Ambiente, dazu 

Highlights in Hülle und Fülle, 
Plätze zum Bummeln, 

kulinarische Köstlichkeiten 
und regionaltypische 

Leckerbissen –  
die Mischung macht’s!

Foto oben: Julia Stockmann
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H ier  is t  immer w a s  lo s!

Das stadtnahe Landleben in Worpswede und dem Teufelsmoor ist 

bunt und quirlig. Traditionelle volkstümliche Feste und Märkte mit 

regionaltypisch-rustikalem Flair begleiten den Jahreslauf und 

wechseln mit kulturellen Highlights zu Kunst, Musik und Theater. 

Wenn entspanntes Bummel-Vergnügen und kulinarischer Genuss 

den Besuch dann noch abrunden, sind Ausflug, kleine Auszeit und 

Kurzurlaub perfekt.

SAVE THE DATE!

Den Saisonauftakt in Worpswe-

de und dem Teufelsmoor mar- 

kiert das Worpsweder Früh-

lingsfest, und die Wintersaison 

wird durch das Worpsweder 

Lichterfest eingeläutet. Übri-

gens: Winterschlaf ist hierzulan-

de ein Fremdwort. Für die Zeit 

zwischen November und 

Februar lockt das Künstlerdorf 

mit speziellen »Winterzauber«-

Angeboten. Lassen auch Sie sich 

verzaubern und genießen Sie die 

jahreszeitlichen Reize der 

Teufelsmoor-Landschaft. 

Der Veranstaltungskalender 

»KulturLand« stellt quartalsweise 

alle Termine für aktuelle Events 

und charmante Unterhaltung zusammen. Das Heft sowie das 

Faltblatt zum »Winterzauber« erhalten Sie in der Tourist-Informa-

tion Worpswede, die Publikationen liegen aber auch in zahlreichen 

Hotels, gastronomischen Betrieben und Museen aus. 

Natürlich informieren wir Sie auch online:
www.kulturland-teufelsmoor.de

www.worpswede-touristik.de

In jedem Herbst findet in Worpswede der Bio-Bauernmarkt statt. Foto: Andreas Klüh

Ihr informativer Begleiter: der  
Veranstaltungskalender »KulturLand«.  

Foto: Andreas Wilhelm

Das Worpsweder Lichterfest läutet die 
Wintersaison ein. Foto: Focke Strangmann
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»AUCH OHREN GENIESSEN!«
 Pit Morell, Worpsweder Malerpoet 

Wer Freude an Musik hat, kommt in Worpswede und dem Teufels-

moor voll auf seine Kosten. Das Spektrum reicht von E bis U, von 

Klassik bis Modern, geboten an größeren Veranstaltungsorten wie 

der Stadthalle Osterholz und 

dem Hammeforum Ritterhude 

oder in kleineren Kulturzentren

wie Murkens Hof in Lilienthal 

und Buthmanns Hof in Fischer-

hude. Hochkarätige klassische 

Konzerte können Sie aber auch 

an ungewöhnlichen Plätzen in 

Worpswede erleben:

	 Haus im Schluh

	 Haus Bertelsmann

	 Bötjersche Scheune, in 

Kooperation mit »Podium 

Worpswede e.V.«

	 Zionskirche und  

Alter Schulsaal 

Die Music Hall Worpswede ist 

für ihre erstklassigen Live-Kon-

zerte und eine hervorragende 

Club-Atmosphäre berühmt. Sie 

hat mit handgemachtem Folk, Rock und Jazz den alten Worpswe-

der Dorfsaal zu neuem Leben erweckt und zieht Publikum von weit 

her an. Künstler von nationalem und internationalem Rang geben 

sich hier seit 25 Jahren die Klinke in die Hand. Für Freunde der 

Orgelmusik lohnt ein Besuch der Worpsweder Zionskirche. Sie 

bringt die Bandbreite der neuen Ahrend-Orgel zu Gehör. Erstklas-

sige Orgelkonzerte gibt es ebenfalls in der Findorffkirche im 

benachbarten Grasberg. Hier ist man stolz auf seine unter Kennern 

hochgeschätzte Arp-Schnitger-Orgel von 1694.

BÜHNE FREI UND VORHANG AUF

Neben den örtlichen Veranstaltungszentren sorgen im Kulturland 

Teufelsmoor viele kleine Bühnen für allerhand Theater und gute 

Laune! Von Komödie zu Drama, über Kabarett, Musical und 

Chanson-Abend bis zum Improtheater ist alles vertreten. Wer will, 

kann in der Kreisstadt und in Schwanewede auch ins Kino gehen.

Unter dem Motto »Wir bringen sie zum Lachen« sorgt in Worps-

wede das Theater im Kunstcentrum Alte Molkerei für Unterhal-

tung im besten Sinne. Stars der Comedyszene sind relgelmäßig in 

Ritterhude und Osterholz-Scharmbeck zu Gast. In Lilienthal ist 

eine Freilichtbühne aktiv und nahezu jede Ortschaft in der Region 

hat ihre Amateur-Theatergruppe, die Stücke in plattdeutscher 

Sprache zum Besten gibt.

THEES UHLMANN
»In Worpswede ist alles schön!
Wie konnte ich 20 Jahre an der 

Music Hall Worpswede 
vorbeifahren? Schon wieder 

sinnlos Zeit verschenkt. 
Und davon hat man wirklich 

nicht genug. (...)  
Ich überlege mir schon irgend

eine sinnlose Regel, wie man aus 
dieser Worpswede-Sache eine 

Tradition machen kann.«

Lydie Auvray mit Band auf der Bühne der Music Hall. Foto: Andreas Wilhelm Vorstellung im Theater »Alte Molkerei«. Foto: agentur 28



6766

Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Anzeigen

HEIMATKUNDE FÜR DIE SINNE 

Über die Jahre haben sich im Teufelsmoor zahlreiche Events zur 

Kulturgeschichte zu festen Größen im Jahreslauf entwickelt. 

Erleben Sie Heimatkunde zum Anfassen, entdecken Sie dörfliches 

Leben der Moorbauern zwischen Tradition, Rückbesinnung und 

bewusster Wiederbelebung. Lassen Sie sich überraschen - sicher 

gibt es auch was zu Naschen! 

	 Backtage (Lilienhof, Lilienthal-Worphausen bei Worpswede)

	 Bauernmarkt (regionale Produkte mit Bio-Ware; Worpswede, 

2. Wochenende im September)

	 Dorffeste (u. a. Schützen- und Erntefeste zwischen Juni und 

Oktober)

	 Hammefest (Ritterhude, 2. Wochenende im September)

	 Handwerkertage (Hambergen, 2. Wochenende im September)

	 Herbstmarkt (Osterholz-Scharmbeck, Ende September)

	 Kürbisfest (Ohlenstedt bei Osterholz-Scharmbeck, 3. Sonntag 

im September)

	 Maimarkt (Worpswede, 1. Mai)

	 Sommerfest im Moor (Ortschaft Teufelsmoor, Wochenende 

Ende Juni)

	 Torftage (Kollbecksmoor, 2. Wochenende im Juli)

Hier hören Sie bestimmt mehr als nur ein paar Worte Plattdeutsch:  
Torftag im Kollbecksmoor. Foto: Nicole Kanning

Kulturzentrum Gut Sandbeck 
Stadt Osterholz-Scharmbeck
Sandbeckstraße 13
27711 Osterholz-Scharmbeck

0 47 91 - 17 257
www.gut-sandbeck.de
sandbeck@osterholz-scharmbeck.de
Galerie: Sa 15 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr

Als kulturelles Zentrum der Stadt Osterholz-Scharmbeck gilt das 1575 im Stil 
der Weserrenaissance erbaute Gut. Es ist jedoch nicht nur baulich und histo-
risch von überregionalem Rang. In eindrucksvoller Lage, umgeben von alten 
Bäumen und dem Lauf des Scharmbecker Bachs, gibt es hier Kunstausstellungen, 
Theaterabende, Feste, Konzerte sowie vielfältige Bildungsangebote. Auch für 
Eheschließungen sowie für private Feiern ist Gut Sandbeck der richtige Ort.

Telefon 

O 6

Hamme Forum Ritterhude

Riesstraße 11
27721 Ritterhude

0 42 92 - 81 95 31
0 42 92 - 81 99 055

www.hammeforum.de
info@hammeforum.de

Kultur trifft auf Land und Leute – 
Business meets Beschaulichkeit. Wenn 
Sie eine perfekte Arbeitsatmosphäre im 
Grünen suchen, einen unterhaltsamen 
Kulturabend erleben oder einen beson-
deren Anlass feiern möchten, ist das 
Hamme Forum die richtige Adresse. Wir 
bieten: Rock-Events & Klassik-Konzerte, 
Tagungsräume & Theater, ein eigenes 
Kino & kostenlose Parkplätze. 

Telefon 
Fax 

N 8
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E ten un Dr inke n 
h öl l t  L ie v  un S e e l  to ho p

Essen und Trinken halten Leib 

und Seele zusammen. Landluft 

macht hungrig, begeben Sie sich 

auf die Spuren der kulinarischen 

Besonderheiten in Worpswede 

und im Teufelsmoor! 

Wer früher unter den harten 

Lebensbedingungen im Moor 

bestehen wollte, der musste sich 

ordentlich stärken. Meistens 

kam Buchweizenpfannkuchen 

auf den Tisch, wenn man hatte, 

mit geräuchertem Schinkenspeck und Apfelkompott. »Knipp« 

(Bregenwurst; heutzutage ohne Bregen!) mit Bratkartoffeln und 

Gurke war schon eine Steigerung und der Moorbraten mit Pfeffer-

soße, Salzkartoffeln und Bohnen wurde zum Festessen. Im Winter 

serviert man den deftigen 

Grünkohl mit »Pinkel« (Grütz-

wurst) und Kasseler, und im 

Frühjahr ist Saison für frischen 

Spargel aus der näheren 

Umgebung.

Probieren Sie und genießen Sie 

charmante Gastlichkeit in 

traditionsbewusst geführten 

Gaststätten und gepflegten 

Restaurants! Eine regionale 

Besonderheit sind die »Hütten-

Restaurants« entlang der Hamme: Hammehütte, Melchers Hütte 

und Tietjens Hütte. Sie waren einst die Stationen, wo die Torf

schiffer einkehrten, um ihre Fracht zu verzollen, sich mit Proviant 

zu versorgen und eine Rast mit Speis und Trank zu machen. 

Foto: Andreas Wilhelm

Kohl und Pinkel. Foto: AdobeStock Tietjens Hütte an der Hamme.  
Foto: Thomas Beiße
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Ob Restaurant oder kleiner 

Kaffee-Tempel, rustikales 

Hofcafé oder das »Melkhus« 

beim Bauern, lassen Sie sich das 

Teufelsmoor auf der Zunge 

zergehen! Wenn die Sonne 

lacht, können Sie gemütlich auf 

Sonnenterrassen am Wasser 

sitzen, im Schatten alter 

Laubbäume oder umgeben von 

historischer Architektur. Die 

Karte reicht von regional

typisch-bodenständig mit haus-

gemachten Leckereien bis zum 

Gourmet-Erlebnis für Fein-

schmecker, die internationale 

Küche lieben.

Wir wünschen allseits guten 

Appetit!

www.worpswede-touristik.de

»Bella Italia« 
im Künstlerdorf

„Mit unseren Eltern kam 1971 
die italienische Küche nach 

Worpswede. Inzwischen führen 
mein Bruder Frank und ich das 

»Ristorante da Angelo«. Wir sind 
in die einstigen »Jägerstuben« am 

Fuße des Barkenhoffs umgezo-
gen und lieben es, unsere Gäste 

mit traditionellen Gerichten der 
Toscana zu verwöhnen.“ 

Olaf Kerndorff-Giessler (rechts), Mitinhaber 
und gute Seele des »Ristorante da Angelo«, 

mit seinem Bruder Frank Kerndorff

Im Worpsweder Bahnhof speisen Sie in Jugendstil-Atmosphäre. Gebäude und  
Einrichtung wurden von Heinrich Vogeler entworfen. Foto: Andreas Wilhelm

Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Essen und Trinken Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Anzeigen Essen und Trinken

Restaurant Worpsweder Bahnhof
Frank Hartmann
Bahnhofstraße 17
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 78 333
www.bahnhof-worpswede.de
  

Speisen und Feiern im Vogeler Bahnhof. 
Entworfen vom Worpsweder Künstler Heinrich Vogeler, heißt man im Bahnhof 
heute in Restaurant und Sommergarten Gäste willkommen, die in stilvollem 
Ambiente saisonale, moderne deutsche Küche genießen. 
In den wunderschön restaurierten Jugendstil-Räumen der „1. bis 3. Klasse“ ent-
spannt man sich beim Essen vom Bummel durch Worpswede, erwartet im Bier- 
und Café-Garten den „Moorexpress“. 
In bezaubernder Atmosphäre verbringen Sie einen behaglich-gastlichen Abend; 
oder können mit acht bis 110 Gästen große und kleine Feste feiern.

Telefon 

Q 6/C 2

Hammehütte Neu Helgoland
Andreas Baier
Hammeweg 29
27726 Worpswede

0 47 92 - 76 06
www.hammehuette.de
info@hammehuette.de
1. 4. – 27. 10. täglich geöffnet, 28. 10. – 1. 4. 
Mo. – Mi. Ruhetag, Do – So 11.30 – 21 Uhr 

Wir bieten unseren Gästen regionale, 
deutsche Küche, die wir saisonal erweitern. 
Die hauseigene Konditorei backt leckeren 
Kuchen und fantastische Torten. 
Genießen Sie auf unserer Terrasse 
den einzigartigen Ausblick auf die 
Hammeniederung. 
Gerne richten wir für Sie Ihre Feier aus. 

Telefon 

P 6/A 2

Restaurant PAULAS im Hotel Worpsweder Tor 
Almut und Thilo Drais
Findorffstraße 3
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 930
Fax 0 47 92 - 98 90 79
info@worpsweder-tor.de
www.worpsweder-tor.de

Das Team um Küchenchef Mathias 
Braun hat sich ganz der modernen regionalen Küche, gepaart mit Aromen und 
Gewürzen aus der ganzen Welt, verschrieben. Saisonal ausgerichtet und immer 
frisch zubereitet: Worpsweder Burger, internationale Steaks, vegane und vegeta-
rische Spezialitäten. Mit kreativer Leichtigkeit zaubern wir eine moderne Küche. 
Local at it‘s best. Der unaufdringliche, freundliche und zuvorkommende Service 
garantiert eine genussvoll entspannte kulinarische Auszeit. Bei schönem Wetter 
stehen zwei Terrassen zur Verfügung. 
Di – Sa von 18.00 – 23.00 Uhr, warme Küche bis 21.30 Uhr. Sonntag und Montag 
ist Ruhetag. Gruppen auf Anfrage jederzeit möglich.

Telefon 

Q 7/D 3
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Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Anzeigen Essen und Trinken Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Anzeigen Essen und Trinken

Restaurant ,,Zum Hemberg“
Jan Martini
Hembergstraße 28
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 78 488 
www.zum-hemberg-worpswede.de
reservierung@zum-hemberg-worpswede.de
Warme Küche: Fr – Di.12.00 – 14.00Uhr / 
18.00 – 21.30 Uhr, Mi + Do Ruhetag 

Gerne verwöhnen wir Sie mit kreativer und 
bodenständiger Küche, nationalen und 
internationalen Klassikern. Tradition trifft 
Moderne. Für Ihre privaten Familienfeiern 
(Hochzeit, Taufe, Einschulungen, Schul-
abschluss etc), Firmenfeste, Jubiläen und 
andere Feierlichkeiten sowie Gruppen  
jeder Art machen wir Ihnen gerne ein  
individuelles Angebot.

Telefon 

Q 6/E 3

Restaurant Wümmeblick-Höftdeich
Elke Schmidt-Prestin
Höftdeich 11
28865 Lilienthal

0 42 92 - 95 16
www.wuemmeblick.de
restaurant@wuemmeblick.de
Ick glöw, dor achter de Knick, dor liegt de 
Wümmeblick! Traditioneller Landgasthof 
an der Wümme – dor geiht wat!
Weit in den Wiesen mit naturbelassenem 
Biergarten, Bootsanleger. Kunst, Kultur  
und Gaumenfreuden der deutschen Küche 
– regionale u. saisonale Gerichte!  
Raum für Familien – u. Firmenfeiern. Ihre 
Familie mit Kindern, Freunden u. Kollegen 
ist herzlich im Familienbetrieb willkom-
men. Personen- u. Fahrradfähre zum 
Bremer Blockland u. zurück.

Telefon 

P 8

Zur Teufelsmoor-
schleuse

 
Schleusenweg 2  
27711 Osterholz-Scharmbeck 

0 47 96 - 95 20 140
www.teufelsmoorschleuse.de 

Restaurant & Biergarten
Familien- und Firmenfeiern
Kohlfahrten u. v. m.

Telefon 

P 6

Café Scheibner

Wibke Ebeling-Knoblich & 
Kirsten Meier
Bergstraße 6 · 27726 Worpswede

0 47 92 - 21 14
www.cafe-scheibner.de
Mi – So 9 – 18 Uhr
Frühstücksbuffet, hausgemachte 
Kuchen u. Torten, saisonale Speisen 
(auch veget./vegan) 

Telefon 

Q 7/E 3

Tietjens Hütte

Restaurant Tietjens Hütte
Tietjens Hütte 1
27711 Osterholz-Scharmbeck

0 47 91 - 98 29 560
    
Genuss für Leib und Seele im Teufels- 
moor. Restaurant, großer Sommer-
garten an der Hamme.  
www.tietjens-huette.de

Telefon 

O 7

Souvenirs, Souvenirs!

Kleine Liebeserklärung an 
Worpswede  – die herzige 

Worpswede-Tasse als Mitbring-
sel oder für die eigene Küche.  

Zu haben für 9,90 € in Versionen 
für Rechts- und für Linkshänder! 
Nur in der Tourist-Information!

Tourist-Information Worpswede,  
Tel. 04792 – 935820 

www.worpswede-touristik.de

Ristorante Da Angelo
Olaf Kerndorff-Giessler u.
Frank Kerndorff
Ostendorfer Straße 47
27726 Worpswede

0 47 92 - 26 00
Fax 0 47 92 - 96 313
www. ristorante-daangelo.de 
info@ristorante-daangelo.de
Küche von 12.00 – 14.30 Uhr und 
18.00 – 22.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Hätte es vor mehr als 100 Jahren den Italiener „Da Angelo“ gegeben, die ersten 
Worpsweder Maler wären wohl seine Stammkunden gewesen. Gegenüber des 
Barkenhoffs gelegen, genießt man hier die frischen italienischen Köstlichkeiten, 
wie die Kunst in Worpswede. Gleichzeitig lädt die mediterrane Terrasse mit ihrem 
gepflegten Ambiente zum Verweilen ein.

Telefon 

Q 7/E 4

Foto: Oliver Berkhausen
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Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Einkaufserlebnisse

Kös tl iche s  und Ko s t bare s

Bummeln Sie durch Worpswede oder unternehmen Sie eine 

Radtour durch die Moordörfer! Die Erzeugnisse und frischen 

Waren der regionalen Anbieter auf Märkten, in Hofläden oder 

kleinen Geschäften locken zum Probieren. Wir empfehlen den 

Besuch des Worpsweder Bauernmarktes, der alljährlich am zweiten 

Sonntag im September stattfindet. 

Auch wer lesehungrig ist, 

kommt sicher auf seine Kosten. 

Das Traditions-Geschäft Netzel 

(gegr. 1879) ist für sich schon 

eine Attraktion. Und wenn Sie 

ein kleines Andenken, Dekora-

tives oder Wohnaccessoires 

suchen, bietet Worpswede viele 

Möglichkeiten: Stöbern Sie in 

den Läden, Galerien und Ateliers und lassen Sie sich treiben vom 

Flair aus Kunst, Kultur, Natur und entspanntem Einkaufs-Erlebnis.

Buchhandlung Netzel, historische  
Aufnahme. Foto: Bildarchiv Peter Elze

Die Tochter des Kaufmanns Stolte lud einst Fritz Mackensen nach Worpswede ein.  
Eine Gedenktafel am Haus gibt davon Zeugnis. Foto: Dr. Helmut Stelljes

BUMMELN IM DREIECK

Einen bunten Mix aus kleinen Geschäften, Cafés, Restaurants, 

Museen und Galerien bietet das Worpsweder »Bummeldreieck«. 

Ein kurzweiliger Spaziergang führt Sie über die Bergstraße, Worps-

wedes Flaniermeile, die Findorff- und die Hembergstraße zurück 

an Ihren Ausgangspunkt. Neben individuellen Einkaufsmöglich-

keiten für Wohndekoration, Küchenaccessoires, Geschenkartikel, 

Möbel, Mode und Leckereien liegen auch drei der sechs Museen 

(mit ihren Museumsshops) an dem Rundweg. Bilder, Keramik, 

Schmuck und Skulpturen »Made in Worpswede« sind einzigartige 

Souvenirs oder Geschenke. 

Aber auch etwas abseits des belebten »Dreiecks« gibt es besondere 

Schätze zu entdecken, wie zum Beispiel die Worpsweder Tischle-

reien oder eine Galerie mit skandinavischer Textil- und Stickkunst.

Und ... im staatlich anerkannten Erholungsort haben viele Geschäf-

te auch am Sonntag geöffnet! 

Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Einkaufserlebnisse

Worpsweder Bio-Bauernmarkt. Foto: Cornelia Hagenah
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Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Anzeigen Einkaufserlebnisse

In der Tourist-Information Worpswede. Foto: Maren Arndt

Dör fl iche s  L e ben  GENIESSEN: Einkaufserlebnisse

SOUVENIRS, SOUVENIRS!

In der Tourist-Information Worpswede erwartet Sie weit mehr als 

die üblichen Auskünfte, Prospekte und Tickets. Die Zeitreise an der 

Wand bietet mit der originalen Farbpalette von Paula Modersohn-

Becker und der mobilen Staffelei des Malers Benny Huys interes-

santes Infotainment zur Geschichte des 

Künstlerdorfes und die bunten 

Auslagen locken zum Stöbern 

nach Mitbringseln. 

Neben Büchern und Ansichts-

karten gibt es verschiedene 

Artikel made in 

Worpswede,  

darunter ein 

Kinder-Malbuch mit Worpswede-

Motiven. 

Neu und exklusiv zu haben sind der Kräutertee 

»Worpsweder Wiese«, der ausschließlich 

heimische Kräuter und Pflanzen enthält, und 

die dazu passenden auf der Töpferscheibe 

gedrehten Becher (s. Seite 53) oder die 

»herzige« Worpswede-Tasse aus 

Porzellan (s. Seite 73).
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Worpsweder Schlösschen

Sandra Hildebrandt
Hembergstraße 5
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 77 990
0 47 92 - 98 77 999

www.worpsweder-schloesschen.de
kontakt@worpsweder-schloesschen.de
Dienstag – Sonntag 11.00 – 18.00 Uhr

Im Worpsweder Schlösschen – mitten  
im Herzen Worpswedes - finden  
Sie auf über 200 m2 das wohl größ-
te Sortiment der Region an aus-
gewählten Wohnaccessoires und 
Dekorationsgegenständen, regionalen 
und überregionalen Feinkostspezialitäten 
und vielen bezaubernde Kleinigkeiten, 
die das Leben schöner machen. 

Telefon 
Fax 

Q 7/D 3

Buchhandlung 
Friedrich Netzel

Findorffstraße 29  
27726 Worpswede

0 47 92 - 12 02
Fax 0 47 92 - 37 76  
www.buchhandlung-netzel.de  
(mit Online-Shop)  
Seit 140 Jahren das Traditionshaus für  
Bücher und Schreibwaren mit histo-
rischem Flair des alten Worpswedes.

Telefon 

Q 6/D 2 Schönes Wohnen

Wohnaccessoires und 
Seidenblumen
Im Wiesengrund 24
27726 Worpswede

0 47 92 - 76 60
Fax 0 47 92 - 95 58 55
Di – So 10 – 18 Uhr
Schöne Dinge rund ums Wohnen.
300 qm individuelle Ausstellung.

Telefon 

Q 6/D 2



L ie b l inge 

DER SAISON

Im Kulturland Teufelsmoor 
sind die Torfkähne und der 
Moorexpress die absoluten 

Lieblinge der Saison. Sie 
stehen für die Anfänge des 

hiesigen Verkehrs. Was einst 
die Errungenschaft schlecht-
hin und lange Zeit Maßstab 

für Geschwindigkeit war, 
erweist sich heute als 

nostalgische Zeitreise und 
pures Vergnügen für 

Ausflugsgäste.

Foto oben: evb
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S chw ar z e  E iche , 
brau n e S e ge l

Torfkähne bilden ab Mitte des 

18. Jahrhunderts bis Anfang des  

20. Jahrhunderts die einzigen 

Verkehrsmittel im Teufelsmoor. 

Unterwegs auf den vielen 

kleinen Wasserstraßen prägen 

sie mit ihren schwarzen 

Eichenholzbooten und den 

braunen Segeln das Land-

schaftsbild. Die Torfbauern 

staken, treideln und segeln mit 

ihrer Fracht oft mehrere Tage 

bis nach Bremen. Wegen ihres 

Fassungsvermögens spricht 

man von »Halb-Hunt«-Kähnen 

(Hunt = altes englisches Maß,  

1 Hunt = 100 Körbe bzw. 12 m3 

Stauraum).

In Worpswede starten die Torfkahn-Fahrten der 

Adolphsdorfer Torfschiffer von Ende April bis 

Anfang Oktober ab Anleger Neu Helgoland 

vom Worpsweder Hafen aus. Regelmäßige und 

Charter-Fahrten aber auch thematische 

Sonderfahrten wie Dämmerungs- und 

Lampionsfahrt stehen auf dem Programm. 

Erleben Sie also die reizvolle Landschaft des 

Teufelsmoores und die Weite der Hammenie-

derung vom Wasser aus!

Detaillierte Informationen finden Sie im 

Prospekt »Torfkahnfahrten im Teufelsmoor«, erhältlich Sie bei 

der Tourist-Information Worpswede.

	 Informationen und Buchungen 

sowie Hinweise auf weitere Anbieter : 

Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor 

Bergstraße 13 · 27726 Worpswede  

Tel. 0 47 92 - 93 58 20 · Fax 0 47 92 - 93 58 23 

info@worpswede-touristik.de · www.worpswede-touristik.de

L ie bl inge  DER SAISON: Torfkahnfahrten L ie bl inge  DER SAISON: Torfkahnfahrten

Die Weite der Landschaft und die Stille vom Wasser aus erleben – das ist der besondere 
Reiz einer Torfkahnfahrt. Foto: Jerôme Derivaux

Torfkahnfahrt mit Blick auf den Moorexpress. Foto: Birgit Nachtwey

Der schönste Platz  
der Welt

»Ich freue mich jedes Jahr schon 
im Winter auf den Saisonbeginn 
im April. Wenn die Sonne über 

der Hamme steht, die Fischreiher 
vorbei ziehen und mich  

glückliche Fahrgäste anlächeln, 
ist der schönste Platz der  
Welt auf einem Torfkahn.  

Am besten natürlich bei einer 
leichten Brise, sodass wir  
ein Stück segeln können.«

Martin Brünjes, Adolphsdorfer Torfschiffer 
e. V., Skipper aus Leidenschaft
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ALLE JAHRE WIEDER: HAMMENACHT 

Höhepunkt der sommerlichen 

Torfkahnpartien ist traditionell  

die HammeNacht. Den genauen 

Termin im August bestimmt der 

Vollmond. Am 21. August 2021 

heißt es wieder: Leinen los für 

die lampiongeschmückten 

Torfkähne, für stimmungsvolle 

Landschaftskulisse, Musik und 

buntes Treiben. Bis in die Nacht 

pendeln fröhliche Ausflugs

gesellschaften zwischen dem 

Torfschiffhafen Kreuzkuhle bei 

Gnarrenburg, Worpswede, 

Osterholz-Scharmbeck und 

Ritterhude auf der Hamme. 

Halt gemacht wird, wo einst Jan 

Torf mit seinem Kahn Station 

machte und heute Ausflugs

lokale ihre Gäste mit herzhafter 

regionaltypischer Küche 

bewirten.

Highlight unter  
freiem Himmel

»Die HammeNacht ist in 
meinem Tourkalender immer 

wieder ein Highlight. Die 
Veranstaltung ist super organi-

siert und die Torfkahn-Gäste 
unter freiem Himmel musika-
lisch unterhalten zu dürfen, ist 

jedes Mal ein Vergnügen.  
Ich freue mich jetzt schon  

auf‘s nächste Jahr!«.

Holm Hofmann, Gitarrist und Sänger, am  
21. August 2021 wieder als Musiker dabei

L ie bl inge  DER SAISON: Torfkahnfahrten L ie bl inge  DER SAISON: Anzeigen Torfkahnfahrten

Romantische Stimmung bei der HammeNacht. Foto: Maren Arndt

Adolphsdorfer Torfschiffer e.V.

Hammeweg 12  
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 12 00
0 47 92 - 35 59

www.torfschiffe.de
buchung@torfschiffe.de

In Worpswede bei „Neu Helgoland“ liegen 
unsere 1/2-Hunt-Torfkähne am Anleger 
im Hammehafen. Mit diesen Kähnen  
fahren wir von Mai bis Oktober jeden 
Jahres mit geräuscharmem Elektroantrieb 
auf der Hamme. Unsere Fracht ist jedoch 
nicht Torf, sondern ausflugslustige Gäste, 
die eine urige Ausflugsfahrt durch die 
Natur mögen. 

Telefon 
Fax 

P 6/A 2

Worpsweder Torfschifffahrt
Wolfgang Wedelich
Hammeweg 10 – 12
27726 Worpswede

0 47 92 - 98 97 575
0 47 92 - 98 98 65

info@worpsweder-torfschifffahrt.de
www.worpsweder-torfschifffahrt.de

Fahrten auf orginalgetreuen Torfkahn-
Nachbauten in die traumhafte 
Landschaft des Teufelsmoors. Wir fah-
ren jede Hammehütte an. Individuelle 
Gruppenangebote. Bei allen Kähnen 
der Flotte sind jeweils bis zu 20 Pers./
Boot möglich. Buchen Sie noch heute Ihr 
Torfkahnerlebnis auf der Hamme.
 

Telefon 
Fax 

P 6/A 2

Worpsweder 
Torfkahnfahrten

Worpsweder Torfkähne GbR
Hammeweg 12
27726 Worpswede

0 47 92 - 95 52 00
www.torfschiffer.de
Genießen Sie die einmalige Land-
schaft, das flache Land und den hohen 
Himmel während einer Fahrt auf der 
Hamme im Torfkahn-Nachbau.

Telefon 

P 6/A 2 GONG 
Torfkahnfahrten

Elisabeth Dierlich
27726 Worpswede

0172 - 42 12 039
www.elisabeth-dierlich.de

Faszinierende Gongklänge erleben
• während einer Torfkahnfahrt oder
• in einem entspannenden Seminar  
    selber spielen lernen

Telefon 

P 6/A 2
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E s fähr t  e in:  der  M o o re x p re ss!

Ab 1909 erst bekommt das Teufelsmoor mit der Bahnlinie 

zwischen Elbe und Weser seinen Anschluss an die große, weite 

Welt. Im Jahr darauf eröffnet Worpswede seinen von Heinrich 

Vogeler entworfenen und künstlerisch ausgestalteten Bahnhof, der 

bis heute – nahezu unverändert – gastronomisch geführt wird. 

Nachdem der reguläre Betrieb eingestellt wurde, rollt der Moor

express, den die Einheimischen liebevoll »Moormolly« nannten, 

heute wieder auf seiner traditionsreichen Strecke. Von Mai bis 

Anfang Oktober verkehrt er an Wochenenden und an Feiertagen 

zwischen Stade und Bremen und hält an mehreren Stationen. Für 

die knapp 100 km braucht der Zug gute drei Stunden.

Ein extra Waggon für Fahrräder eröffnet ungeahnte Möglichkeiten 

für die individuelle Routenplanung und idyllisches Sightseeing 

entlang der Strecke. Nehmen Sie sich die Zeit und fahren Sie mit, 

wenn es heißt: »Bitte einsteigen und die Türen schließen!«

NOSTALGIE IM DOPPELPACK

Kombinieren Sie Torfkahn- und Moorexpressfahrt und genießen 

Sie Teufelsmoor-Romantik im Doppelpack! Sie starten mit den 

Adolphsdorfer Torfschiffern ab Hammehafen in Worpswede, 

steuern bis in den kleinen Hafen der Kreisstadt Osterholz-Scharm-

beck, spazieren zum nahen Bahnhof und zuckeln schließlich mit 

dem Moorexpress gemütlich zurück ins Künstlerdorf. Umgekehrt 

geht es natürlich auch.

	 Informationen und Buchungen 

Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor 

Bergstraße 13 · 27726 Worpswede  

Tel. 0 47 92 - 93 58 20 · Fax 0 47 92 - 93 58 23 

info@worpswede-touristik.de · www.worpswede-touristik.de

	 Den aktuellen Fahrplan, weitere Vorverkaufsstellen und 

Informationen finden Sie unter www.moorexpress.de

L ie bl inge  DER SAISON: der Moorexpress L ie bl inge  DER SAISON: der Moorexpress

Der Moorexpress mit seinem zwischen den beiden Triebwagen  
platzierten Fahrradanhänger. Foto: evb



8786

Er h ol ung 

TANKEN

Entspannung für 
Groß und Klein

Inspiration sammeln, Ruhe 
finden und Frischluft tanken 

oder aktiv Land und Leute 
kennen lernen und Spiel und 

Spaß erleben – wer das sucht, 
ist hier am Ziel!

Foto oben: Anke Fiedler
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Ent spannung für  G ro ß u n d K lein

HAPPY FAMILIY

Laden Sie mit uns Ihren persönlichen Akku auf! Das Kulturland 

Teufelsmoor hat dazu allerhand parat: mal entspannt-mobil, dann 

locker-spaßig und schließlich auch sportlich-aktiv. Sie entscheiden 

und wir garantieren eine inspirierende und erholsame Auszeit für 

Groß und Klein. Achten Sie auch auf »KinderFerienLand«-Hinwei-

se. Das offizielle niedersächsische Label dürfen nur solche Betriebe 

und Veranstalter tragen, die in 

den Sparten Beherbergung, 

Freizeit und Erlebnis sowie 

Gastronomie als besonders 

kinderfreundlich anerkannt 

sind. Die Region Teufelsmoor 

macht mit, und der kleine 

Tiergarten Ludwigslust in 

Osterholz-Scharmbeck ist auch 

dabei!

Foto: Rüdiger Lubricht

SPIEL UND SPASS MACHT KINDER FROH …

In Worpswede hat dies Motto 

viele Gesichter. Es gibt Angebote 

speziell für Kinder und für 

Familien, z. B.:

	 Kreativ-Programme 

(PAULAs lebendige Galerie)

	 Abenteuerspielplatz (nahe 

Galerie Altes Rathaus und 

Marcusheide)

	 Kindgerechte Führungen 

(z. B. „Was macht der 

Buddha in Worpswede?“)

	 Rallye

	 Künstlerdorf-Sightseeing als Touren-Angebot  

(per Rad mit GPS)
Das Kulturland Teufelsmoor bietet  

zahlreiche Möglichkeiten für Aktivitäten 
mit Kindern. Foto: evb

Foto: Anja Steffen

Erholung  TANKEN Erholung  TANKEN
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Ein Allrounder für alle Alters-

gruppen ist das »Torfschiffer-« 

oder »Moorbauernpatent«: ein 

Gästeführer im Gewand eines 

Torfschiffers führt lebendig und 

heiter in die Welt des Torfab-

baus ein. Binnen 1 Std. hat jeder 

sein »Patent«! 

WINTER IN WORPSWEDE

Vergnügen im Winter, das ist das Rodeln am Worpsweder 

Weyerberg, kaum dass der Hang mit Schnee bedeckt ist. Ein 

anderes Highlight sind die regionaltypischen Kohltouren, die 

zwischen November und Anfang März stattfinden. Dann ziehen 

Gruppen mit geschmückten Bollerwagen und reichlich Gaudi zum 

Restaurant ihrer Wahl. Wer es beschaulicher will, der bucht für die 

Wegstrecke einen begleiteten Spaziergang: wahlweise mit 

Teufelsmoor-Geschichten oder fröhlichem Wettstreit beim 

open-air-Boßelspaß. 

Mehr zum Worpsweder Winterzauber auf Seite 62/63.

LEICHT UND GUT ZU FUSS

Erhaben sind bei uns nur die 

Wolkenberge! Die flache 

Teufelsmoorlandschaft und auch 

Worpswedes sympathischer 

»Fünftausender«, der Weyerberg 

(5 400 cm), eignen sich perfekt 

für Spaziergänge und leichte 

Wanderungen, aber auch zum 

Walken und Joggen. Tauschen 

Sie städtischen Trubel gegen den 

natürlichen Sound von Tier- und Vogelwelt, tanken Sie frische Luft 

und schärfen Sie Ihre Sinne für die Reize der Jahreszeiten. Ausge-

baute Wege und verwunschene Pfade warten auf Sie! Wer sich zur 

Kuppe des Weyerberges aufmacht, den erwartet ein großartiger 

Fernblick auf die Niederung bis nach Bremen. Und wenn Tageszeit 

und Wetter mitspielen, erlebt man phantastische Wolkenbilder 

und herrliche Sonnenuntergänge, die natürlich auch von der 

Hammeniederung aus beeindrucken.

WEGWEISER

Zur Orientierung im und um 

das Künstlerdorf reicht der 

handliche Worpsweder 

Ortsplan, der Wegenetz und 

Kurzinformationen praktisch 

kombiniert. Für Spaziergänge 

und Wanderungen in der 

Umgebung ist die Karte »Wege 

ins Moor« ein wichtiger 

Begleiter und wer Lust auf eine 

zünftige Tagestour (ca. 20 km) hat, die den »Moorpfad« im 

Tarmstedter Moor einschließt, der folgt vom Tarmstedter Rathaus 

aus einfach dem »Nordpfade«-Symbol. Sie ziehen die Unterstüt-

zung per Satellit vor? Nutzen Sie das GPS-Verleihsystem, das die 

Tourist-Informaton für Worpswede und das Teufelsmoor vorhält, 

oder nutzen Sie die umfangreiche Tourensammlung auf unserem 

Partnerportal www.alltrails.com. Damit sind Sie »unverlaufbar« auf 

den schönsten Routen unterwegs, per Smartphone, Outdoornavi 

oder einer ausgedruckten Karte.

Rodelvergnügen auf dem Weyerberg. Foto: Andreas Wilhelm

Erholung  TANKEN Erholung  TANKEN: Wandern

Torfschifferpatent in der Museumsanlage 
Osterholz-Scharmbeck. Foto: Museums-

anlage Osterholz-Scharmbeck.

Fernblick vom Weyerberg.  
Foto: Karsten Schöpfer

GPS-Navigation. Foto: Karsten Schöpfer
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R ade ln S ie  noch ,  
oder  biken S ie  scho n ?

Ob Fahrrad oder E-bike, ob mitgebracht oder vor Ort geliehen, auf 

zwei Rädern ist man flexibel und naturnah auf Sightseeing-Tour, 

und ganz nebenbei tut man etwas Gutes für die Fitness. Erobern Sie 

die Region auf den typischen, birkengesäumten, schnurgeraden 

Straßen und stillen, malerischen Wegen entlang der Flüsse und	  

Kanäle. Da es kaum Steigungen gibt, ist das Kulturland Teufels-

moor wie geschaffen für 

trainierte Radwanderer, 

Gelegenheits-Radler und 

Familienausflüge. Interessante 

Strecken und die verschiedens-

ten Ziele bieten sich an.

Vielleicht bestimmt auch der 

Kalender die Auswahl:Jeweils 

an den Wochenenden und 

Feiertagen von Mai bis Anfang 

Oktober fährt der Moorexpress 

zwischen Bremen, Worpswede 

und Stade – mit einem extra 

Waggon für bis zu 25 Fahrräder! 

Und Pfingstmontag, am 

offiziellen Mühlentag, lohnt es, 

die alten Windmühlen anzu-

steuern, die man dann auch 

gleich besichtigen kann. Schöne 

Gärten, die im Sommer unter 

dem Motto »Offene Pforte« 

bewundert werden dürfen, locken ebenfalls auf den Sattel. 

Unterwegs in Moor, Geest und Marsch, laden immer wieder 

rustikale Gaststätten, Melkhüs und Hofcafés mit ihren hausge-

machten Verlockungen zum Pausieren ein.
www.radfahren-teufelsmoor.de

Radtour durch die Hammeniederung. Foto: Anke Fiedler

bett + bike

Achten Sie bei Angeboten auch 
auf das Symbol für fahrrad-

freundliche Unterkünfte!

Abstecher zur Worpsweder Mühle: Dieses 
Wahrzeichen des Künstlerdorfes liegt an 

mehreren Radrouten durch das Kulturland 
Teufelsmoor. Foto: Karsten Schöpfer
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TAGESTOUREN VERBINDEN STADT, LAND  
UND REGIONALE HIGHLIGHTS 

26 Touren zwischen 15 und 63 km stehen zur Auswahl. Der 

familienfreundliche »Butenpad« führt zu den Sehenswürdigkeiten 

der Kreisstadt Osterholz-Scharmbeck. Auf 42 km Länge informiert 

die »Klimatour« über Phänomene des Klimawandels entlang 

schützenswerter Naturgebiete. Einen besonderen Reiz haben 

längere Tagestouren, die Stadt- und Landerlebnis miteinander 

kombinieren. 

STADT, LAND, KUNST: 
DIE BREMEN-WORPSWEDE-RUNDE 

62 feine Kilometer lang ist die Radrunde, die Bremen 

mit dem Künstlerdorf Worpswede verbindet. Die 

Streckenführung gibt es auf einem Kartenflyer, digital 

auf der Bike Citizens Radnavigations App und online. 

Gelassen und überwiegend autofrei führt die Runde durch die 

flachen Wiesenlandschaften an den Flussläufen von Wümme, 

Hamme, Beek und Wörpe.  

Wo früher Torfkahn-Skipper 

auf dem langen Törn vom 

Teufelsmoor nach Bremen 

Pause machten, laden heute 

Ausflugslokale zur Rast ein. 

Höhepunkte der Tour sind die 

kurvenreichen Deiche der 

Wümme, die weiten Wiesen- 

und Wasserflächen der unter 

nationalem Schutz stehenden 

Hammeniederung, das 

Künstlerdorf Worpswede und 

die Radkulturstadt Bremen.

Foto: Jens Joost-Krüger Radtour im Teufelsmoor. Foto: Anke Fiedler

Bike Citizens  
Radnavigations-App 

Die Bike Citizens App macht das 
Radfahren einfacher. Die App 
für Bremen, Bremerhaven und 
das niedersächsische Umland 

kann kostenfrei heruntergeladen 
werden: www.bremen.de/

leben-in-bremen/fahrradstadt-
bremen/bike-citizens-app 



9796

Erholung  TANKEN: Radfahren Erholung  TANKEN: Radfahren

R ad w ander n zwis chen  
E lbe ,  We ser  und No rdsee

WEITES LAND

Der Radwanderweg »Weites Land« leitet Sie 

durch das Kulturland Teufelsmoor und verbindet 

Bremen, Fischerhude, Worpswede, Osterholz-

Scharmbeck, Schwanewede und Bremen-Vege-

sack zu einer Rundtour von ca. 140 km Länge. Die Streckenfüh-

rung ist weitgehend autofrei und weist keine nennenswerten 

Steigungen auf. Erleben Sie mit dieser Tour die ganze Bandbreite 

der Mischung aus regionaltypischer Natur, Kunst und Kultur! Mit 

dem Abstecher in die Geestlandschaft der »Bremer Schweiz« und 

die maritime Atmosphäre von Bremen-Vegesack gewinnt die 

Radwanderung ein unverwechselbares Profil.

www.weites-land.info

WÜMME-RADWEG 

Der Wümme-Radweg verbindet die Lüneburger 

Heide mit der Freien Hansestadt Bremen. Der 

insgesamt ca. 250 km lange Rundkurs begleitet die 

Wümme von der Quelle am Wilseder Berg bis hin zu 

ihrer Mündung in Bremens Norden. Es gibt Nord- und Südroute 

und verschiedene Querverbindungen teilen den Rundkurs. 

www.wuemme-radweg.de

VOM TEUFELSMOOR ZUM WATTENMEER

Der Radwanderweg »Vom Teufelsmoor zum 

Wattenmeer« verbindet die weite Niederungsland-

schaft des Teufelsmoores mit der Küstenlandschaft 

und dem Wattenmeer sowie den historischen 

Städten der Seefahrt und Hanse. Die Streckenabschnitte, die sich 

auf eine Länge von insgesamt rund 450 km addieren, sind größten-

teils flach und daher leicht zu fahren. Unterwegs berührt der Weg 

die Flüsse Hamme, Oste, Elbe und Weser. Die Route erweist sich 

als ideale Wahl für echte Naturliebhaber: Moor wechselt mit 

naturnahen Flussauen, fruchtbaren Marschen und bewaldeten 

Geestrücken, das Wattenmeer beeindruckt mit den charakteristi-

schen Salzwiesen und seiner Vogelwelt. 

Kombinationsmöglichkeiten bestehen mit den Radfernwegen 

Hamburg – Bremen, Weites Land, Elbe-Radweg, Weser-Radweg 

und Brückenradweg. 

www.teufelsmoor-wattenmeer.de

Das Radwegenetz im Kulturland Teufelsmoor ist gut ausgeschildert.  
Foto: Thorsten Milenz

Unterwegs lockt so manches »Melkhus« (von Landwirten betriebene  
»Milch-Tankstelle«) zur Einkehr. Foto: Saskia Winkler
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BEQUEME ROUTENPLANUNG 

Neben der flächendeckenden Beschilderung nach ADFC-Standard 

stehen passende Radkarten für kurze Strecken, Tagestouren oder 

mehrtägige Radreisen zur Verfügung. 

Die aktuelle Broschüre zum Radwandern 

im Kulturland Teufelsmoor stellt mit 

vielen Tipps und Kartenausschnitten 

Routen ausführlich vor. Darüber hinaus 

gilt, wie fürs Wandern, dass als Orientie-

rungshilfe das GPS-Verleihsystem 

genutzt werden kann. Die einfach zu 

bedienenden Geräte sind bei der Tourist-

Information für Worpswede und das 

Teufelsmoor und in der Jugendherberge 

Worpswede erhältlich. Die Miete beträgt 

pro Tag und GPS-Gerät € 3,50. Eine 

vorherige telefonische Reservierung ist 

unbedingt zu empfehlen. Weitere 

GPS-Verleihstellen im Teufelsmoor und eine Downloadmöglich-

keit zur Nutzung der Tracks auf eigenen GPS-Geräten finden Sie 

unter
www.radfahren-teufelsmoor.de

Radtour durch die Hammeniederung. Foto: Anke Fiedler

RADKARTEN

Radwanderkarte »Landkreis Osterholz«
Radwegenetz, Radfernwege, lokale Routen, touristi-
sche Begleitinformationen, dreisprachig (D, GB, NL), 
1:60.000, kostenlos 

Weites Land
»Weites Land – Bremen, Worpswede und das 
Teufelsmoor erfahren«, Spiralo-Radwanderkarte mit 
umfangreichem Informationsteil, Bielefelder Verlag, 
1:50.000, € 6,95, ISBN: 978-3-87073-481-7

Vom Teufelsmoor zum Wattenmeer
Spiralo-Radwanderkarte mit umfangreichem Infor-
mationsteil, Bielefelder Verlag, 1:75.000, € 9,95, 
ISBN 978-3-87073-450-3

Wege ins Moor
Wander- und Radwanderkarte, 
1:25.000, € 5,–

Diese und weitere Radkarten erhalten Sie bei der 
Tourist-Information für Worpswede und das Teufels-
moor, Bergstraße 13, 27726 Worpswede,  
Tel. 0 47 92 - 93 58 20, Fax 0 47 92 - 93 58 23,  
info@worpswede.de und im Online-Shop unter 
www.worpswede-touristik.de/webshop. 
Alle Preise zuzüglich Versandkosten.

Für die Routenplanung per Handy stellt www.alltrails.com eine 

interessante Ergänzung dar: Es ist derzeit weltweit eines der 

größten Portale rund um Outdoor- und GPS-Strecken. Neben 

Radtouren, Wanderungen und Laufstrecken sind auch Reit- und 

Wassersport vertreten. Wer sich für unsere offiziellen Routen 

interessiert, wählt Tracks mit 

dem Kulturland Teufelsmoor-

Logo. Für diese Routen sind die 

Funktionen von www.altrails.

com kostenlos,

erweiterte Funktionen wie der

Kartenausdruck erfordern eine

Registrierung. 

Alle Routen aus unserer Broschüre finden 
sie zum GPS-gestützten Erkunden und 

Nachfahren unter www.alltrails.com
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Mit  al len Wa sser n  ge w a schen 

Die Nähe zum Wasser hat die Teufelsmoor-Region von Anfang an 

bestimmt. Die ersten Siedler waren im Winter oft wochenlang von 

der Außenwelt abgeschnitten, wenn die Überschwemmungen bis 

an ihre Hofstellen reichten. Heutzutage lockt das nasse Element als 

sommerliches Freizeit-Erlebnis. Und weil die Wasserqualität 

regelmäßig geprüft wird, können Sie das getrost genießen.

WANDERN AUF GRÄBEN UND KANÄLEN

Das alte Wasserwegenetz im Kulturland Teufelsmoor ist bis heute 

weitgehend erhalten. Die Flüsse Hamme, Beek und Wümme sowie 

eine Vielzahl kleiner idyllischer Gräben und Kanäle bieten ideale 

Voraussetzungen, die herrliche Natur des Teufelsmoores vom 

Kanu, Kajak oder Ruderboot aus zu erkunden. Der Himmel und das 

flache Land mit eichenbestandenen Weilern und verträumten 

Gehöften spiegeln sich im Wasser. Sanft schaukelnd erhalten Sie 

unvergessliche Impressionen der Landschaft. Sie gelangen an 

Stellen, die nur auf dem Wasserweg zu erreichen sind oder 

erkunden als stiller Beobachter die Faszination der Naturschutzge-

biete. Als Ausflugsziele bieten sich die idyllischen, ufernah 

gelegenen Lokale an, die zu Zeiten der alten Torfschiffer bereits 

Rast- oder Zollstellen waren.

Gemächlich führt die Hamme durch die Weite der Landschaft und 

ist auch für Wassersportanfänger gut geeignet. An vielen Stellen im 

Naturschutzgebiet »Hammeniederung« sind Niedermoor und 

Feuchtwiesen die Heimat zahlreicher Pflanzenarten sowie 

Lebensraum oder Rastplatz für viele Wasser- und Wiesenvögel. 

Die Beek ist einer der letzten naturnahen Flussläufe in der Hamme-

niederung und in der Saison mit wunderschönen See- und 

Teichrosen bedeckt. Die Stille wird nur von auffliegenden Fischrei-

hern oder Kiebitzen unterbrochen.

Die Wümme schlängelt sich mit ihren vielen Kurven durch die 

Weiden des St. Jürgenslandes und des Naturschutzgebietes im 

Bremer Blockland. Ebbe und Flut sind bis Bremen-Borgfeld 

Der Hammestrand mit Campingplatz. Foto: Birgit Nachtwey 
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spürbar. Da Paddeln gegen die 

Tideströmung nur bedingt 

möglich ist, sollten Sie sich vor 

dem Befahren über die Tiden-

zeiten informieren. 

Weiter in Richtung Fischerhude 

ist die einzigartige Landschaft 

durch große, offene Wiesen 

geprägt. Wenn Ihnen Schilf und 

Röhricht gerade nicht dekorativ 

den Blick verstellen, können Sie die schönen, traditionellen 

Hofstellen sehen. Südlich der Wümme durchschneiden die Kleine 

Wümme und mehrere Fleete die Wiesenlandschaft bis in den 

Bremer Bürgerpark hinein.

Einen guten Überblick gibt der Faltplan »Wasserwandern im 

Teufelsmoor«. Er ist bei der Tourist-Information für Worpswede 

und das Teufelsmoor erhältlich sowie online unter

www.wasserwandern-teufelsmoor.de

Erholung  TANKEN: Wassererlebnisse Erholung  TANKEN: Wassererlebnisse

Mit Paddelbooten unterwegs auf der Hamme. Foto: Karsten Schöpfer 
unten: Stedener See. Foto: Julia Stockmann

Faltplan »Wasserwandern im Teufelsmoor«

PACK DIE BADEHOSE EIN

Badestrand und maritimes Flair, 

das gibt es in Worpswede am 

Hamme-Fluss. Neu Helgoland, 

ca. 3 km vom Ortskern entfernt, 

steht für Hafen, Torfkahnan

leger, Kanuverleih und Stellplät-

ze für Wohnmobile sowie 

Campingplatz. Mit Bistro und 

Restaurant in der historischen »Hamme-Hütte« hat das idyllische 

Plätzchen Groß und Klein viel zu bieten. Das gilt ebenso für die 

Ohlensteder Quellseen und den Badesee in Steden. 

An kühleren Tagen, speziell in der winterlichen Zeit, locken die 

örtlichen Hallenbäder sowohl passionierte Schwimmer als auch 

kleine Wasserratten und ihre Familien! Als Oasen für aktive 

Erholung runden die Bäder den Kurzurlaub in der Region ab oder 

sie laden mit ihrem Wohlfühlprogramm aus Sauna, Solarium und 

Massagen ein zu kleinen Fluchten aus dem Alltag. 
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Kanuverleih „Hammehafen Worpswede“
Diana Barten-Soujon u. Ralf Soujon
Hammeweg 10 – 12
27726 Worpswede

0 47 92 - 5 09   
1. 4. bis 31. 10.

Direkt am Hammehafen befindet sich der Kanuverleih. Von hier aus startet man 
im Kanu oder Kajak in die beeindruckende Hammeniederung. Der Fluss hat kaum 
Strömung und ist auch für Anfänger gut geeignet. Abstecher zu den am Fluss gele-
genen Lokalitäten oder Tagestouren bis 20 km sind von hier aus möglich. Lassen 
Sie sich von diesem wunderschönen Revier überraschen.

Telefon 

P 6/A 2

Land of Green  
Kanuhafen

Land of Green GmbH
Waakhauser Straße 20
27726 Worpswede

0 40 - 41 00 94 950
www.landofgreen.de
info@landofgreen.de
Idyllischer Kanuverleih mit eigenem 
Hafen und direktem Zugang zur 
Semkenfahrt/Hamme.

Telefon 

P 7/A 5 

Souvenirs, Souvenirs!

Eine Spezialität aus dem 
Teufelsmoor: „Moorperle“. Der 
aromatische Fruchtwein ist aus 

heimischen Beerensorten 
schonend hergestellt. In den 

Sorten Heidelbeer, Brombeer und 
Holunder erhältlich in der 

Tourist-Information für € 8,50 .

Tourist-Information Worpswede 
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 

www.worpswede-touristik.de
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Bar r iere freie s  REISEN

Wor ps w e de  e r le be n für  ALLE
Sie sind vorübergehend oder dauerhaft in Ihrer Mobilität einge-

schränkt, auf Rollator oder Rollstuhl angewiesen? Das weltoffene 

Künstlerdorf kennt keine Schwellenangst: hier wird Inklusion 

gelebt, Barrierefreiheit kontinuierlich verbessert und der Einbau 

behindertengerechter Einrichtungen aktiv vorangetrieben. Nicht 

gehen, nicht sehen? 

Die Mitarbeiter*innen der Tourist-Information Worpswede 

kennen sich aus und haben Tipps für ein unbeschwertes  

Worpswede-Erlebnis.

•	 Museen besuchen

•	 Sehenswürdigkeiten entdecken

•	 Führungen mitmachen

	 Worpswede  entschleunigt in Slow Motion	

	 Worpswede erfassen – für Sehbehinderte und Blinde

	 Worpswede und das Teufelsmoor mit dem Bus

•	 An Events und kulturellen Highlights teilnehmen

•	 Landschaft per Moorexpress oder sogar im Torfkahn erleben

•	 Gastronomie genießen

•	 eine passende Unterkunft finden

•	 unbeschwert anreisen und sicher parken

Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine Mail:  

Tel. 0 47 92 - 93 58 20; info@worpswede-touristik.de

Foto: AdobeStock
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Ihr  ide aler  Ausgan g sp u n k t 
für  Aus f lüge  in  di e  R e gi o n 

Übernachten Sie hier bei uns in Worpswede oder im Teufelsmoor. 

Genießen Sie Kultur, Kunst und Landschaft. Machen Sie von hier 

aus einen Ausflug nach Bremen. Besuchen Sie die Jahrhunderte alte 

Hansestadt und ihre weltberühmten Sehenswürdigkeiten. In 

Bremens Schwesterstadt Bremerhaven, weniger als eine Auto

stunde von uns entfernt, locken Sie das Klimahaus und zahlreiche  

Museen. Nicht zu vergessen Bremerhavens Zoo am Meer.

Eine Fahrt durch das Teufelsmoor führt Sie nach Bremervörde.  

Ein Erholungsort, dessen Fülle landschaftlicher, historischer und 

kultureller Anziehungspunkte Sie überraschen wird.

Zieht es Sie an die Nordsee? In einer Autostunde von Worpswede 

sind Sie in Cuxhaven mit seinen weitläufigen Stränden und dem  

Nationalpark Wattenmeer.  

In östlicher Richtung ist es nicht 

weit nach Stade mit seinem 

historischen Hafen, Kirchen, 

Museen und Fachwerkhäusern.

Auch das Alte Land und 

Hamburg sind nicht weit von 

Worpswede und dem Teufels-

moor entfernt.

Bei uns sind Sie »mittendrin«. 

Was auch immer Sie unterneh-

men und sehen möchten – Worpswede und das Teufelsmoor sind 

ein wunderbarer Ort, um die Vielfalt der Region zwischen Bremen, 

Bremerhaven und Hamburg zu entdecken.  

Im Klimahaus® Bremerhaven 8° Ost gehen Sie auf spannende Entdeckungsreisen  
rund um die Welt. Foto: Klimahaus® Bremerhaven 8° Ost/Florian Müller

Bremens Altstadtviertel, der »Schnoor«. 
Foto: BTZ
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BREMEN

Das Kulturland Teufelsmoor grenzt unmittelbar an die Hansestadt 

Bremen. Traditionsreich präsentiert sich die City innerhalb der 

alten Wallanlagen mit Rathaus (UNESCO-Welterbe), Marktplatz, 

Böttcherstraße und Bremens ältestem Viertel, dem Schnoor. In der 

Böttcherstraße befindet sich das erste Museum der Welt, das einer 

Malerin gewidmet ist: der bekanntesten Worpsweder Künstlerin 

Paula Modersohn-Becker. 

Bremer Touristik Zentrale GmbH  Tel. 04 21 - 30 800 10 
www.bremen-tourismus.de · info@bremen-tourism.de

BREMERHAVEN

Möwen begleiten die Schiffe und Spaziergängern weht Seewind 

um die Nase. Moderne Erlebnismuseen wie das Klimahaus oder das 

Deutsche Auswandererhaus locken in die Havenwelten Bremerha-

ven. Im Zoo am Meer räkeln sich Eisbären, Seehunde und Co. unter 

den begeisterten Blicken der Gäste. Das Deutsche Schiffahrtsmuse-

um beherbergt die älteste Hansekogge der Welt. Das »Schaufenster 

Fischereihafen« ist idealer Ort zum Bummeln und Genießen in 

urigen Restaurants mit maritimen Flair.

Erlebnis Bremerhaven GmbH TouristCenter Hafeninsel · Tel. 04 71 - 8 09 36 100 
www.bremerhaven-tourism.de · touristik@erlebnis-bremerhaven.de

STADE

Wo einst Schiffe entladen wurden, findet man heute Fachgeschäfte, 

gemütliche Kneipen und Cafés. Stade präsentiert sich mit wunder-

bar restaurierter Altstadt. Viele kleine Läden verlocken zum 

Shoppen. Hansehafen und Stadthafen zeigen, dass die traditionelle 

Verbundenheit Stades mit Wasser und Schifffahrt fortgelebt wird. 

Einer der schönsten Plätze ist der Fischmarkt.

Tourist Information am Hafen · Tel. 0 41 41 -  40 91 70 
www.stade-tourismus.de · info@stade-tourismus.de 
Tourismusverband Landkreis Stade/Elbe e.V. Tel. 0 41 42 - 81 38 38 
www.tourismusverband-stade.de · info@tourismusverband-stade.de

BREMERVÖRDE

Als Station an der Moorexpress-Strecke hat Bremervörde land-

schaftliche und historische Besonderheiten. Nur fünf Gehminuten 

vom Stadtkern entfernt präsentiert sich der Natur- und Erlebnis-

park am Vörder See. Haus des Waldes, Café Dunkel, NABU-Um-

weltpyramide und das Angebot für die Welt der Sinne laden Groß 

und Klein zum Erkunden, Entdecken und Entspannen ein. 

Tourist-Information Tel. 0 47 61 - 98 71 42 
www.bremervoerde.de · touristik@bremervoerde.de
Touristikverband Landkreis Rotenburg (Wümme) e.V. Tel. 0 42 61 - 81 96 0 
www.tourow.de · info@tourow.de

Bremens »gute Stube«, der Marktplatz mit Roland und Rathaus. Foto: BTZ Die touristischen Attraktionen Bremerhavens am Weserufer.  
Foto: Erlebnis Bremerhaven GmbH
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S er vice  VON A BIS Z S er vice  VON A BIS Z

D a s Kult urland Teu f e ls m o o r 
v on A bis  Z

A AUTOVERMIETUNG
•	 Opel Meyer Falkenberger Landstr. 62 · 28865 Lilienthal Tel. 0 42 98 - 93 55 5 
	 Fax 0 42 98 - 37 52 · info@opelmeyer.de www.opelmeyer.de 
•	 Autohaus Gerken Osterweder Str. 5 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 93 300

B BOOTSVERLEIH
•	 Land of Green Naturresort Waakhauser Str. 20 · 27726 Worpswede  
	 Tel. 0 40 - 41 00 94 950 
•	 Kanuverleih Hammehafen Worpswede Kanu- und Kajakverleih 
	 Hammeweg/Neu Helgoland · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 5 09 u.  
	 01 51 - 52 46 01 75 · www.hammehafen.de 
•	 Gasthaus Dierks Viehspecken 1 · 27729 Vollersode · Tel. 0 47 94 - 2 75 
•	 Kanu-Scheune Steganlage: Hauptstr. 2 · 28865 Lilienthal ·Tel. 01 62 - 900 36 14  
	 info@kanuscheune.de · www.kanuscheune.de 
•	 Gasthaus Schamaika Teufelsmoorstr. 31 · 27711 Osterholz-Scharmbeck  
	 Tel. 0 47 96 - 95 18 77 u. 95 10 79 · Fax 95 20 110 · info@schamaika.de  
	 www.schamaika.de 
•	 Gasthof Zur Kreuzkuhle An der Kreuzkuhle 13 
	 27442 Gnarrenburg-Karlshöfenermoor · Tel. 0 47 94 - 2 63

C CAMPINGPLÄTZE
•	 Land of Green Naturresort Waakhauser Str. 20 · 27726 Worpswede  
	 Tel. 0 40 - 41 00 94 950 
•	 Camping-und Wohnmobilplatz Hammestrand Worpswede  
	 Hammeweg 10 – 12 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 5 09  
	 www.camping-worpswede.de · info@camping-worpswede.de 
•	 Campingplatz Viehspecken · Viehspecken 1 · 27729 Vollersode Tel.  
	 0 47 94 - 2 75 
•	 Campingplatz Meyer Schleusenweg 1 · 27711 Osterholz-Scharmbeck  
	 Tel. 0 47 96 - 2 65 · www.campingplatz-meyer.de 
•	 Campingplatz Gnarrenburg Hermann-Lamprecht-Str. 69 · 27442 Gnarrenburg  
	 Tel. 0 47 63 - 86 48 · www.camping-gnarrenburg.de  
•	 Hansecamping Hochschulring 1 ·28359 Bremen  
	 Tel. 04 21 - 30 74 68 25

E ELEKTROFAHRRÄDER
•	 Fahrradladen Eyl Findorffstr. 28 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 23 23  
	 www.fahrrad-eyl.de

F FÄHREN 
siehe Personenschifffahrt

FAHRRADVERLEIH
•	 Fahrradladen Eyl Findorffstr. 28 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 23 23  
	 www.fahrrad-eyl.de 
•	 Fahrradhaus Kück Falkenberger Landstr. 97 · 28865 Lilienthal 
	 Tel. 0 42 98 - 37 57  
•	 wiegetritt – cycle components Hauptstr. 86 · 28865 Lilienthal 
	 Tel. 0 42 98 - 41 70 61  
•	 Zweirad Wellbrock Bahnhofstr. 80 · 27711 Osterholz-Scharmbeck 
	 Tel. 0 47 91 - 5 76 68 
•	 BOC – Radstation Bahnhofsplatz 14 a · 28195 Bremen · Tel. 04 21 - 1 78 33 61

•	 WK Bike Haltestelle Lilienthal-Falkenberg · www.wk-bike.de

FLUGPLÄTZE
•	 Luftsportclub Niederweser e. V. Am Dillenkamp 10 · 28777 Bremen  
	 Flugplatz Hüttenbusch
•	 Segelflugplatz Osterholz-Scharmbeck Hinter dem Hafen 
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 65 22 
•	 Segelflugplatz Holste Luftfahrtverein Unterweser · Nähe Stedener Forst  
	 27729 Holste · Tel. 0 47 48 - 24 21 
•	 Aeroclub Elbe-Weser Karlshöfen e. V. Flugplatz Karlshöfen  
	 27442 Gnarrenburg-Karlshöfen · Tel. 0 47 94 - 4 13 · Fax 0 47 94 - 16 48 
•	 Segelflugplatz Westertimke Dorfstraße · 27412 Westertimke  
	 Tel. 0 42 83 - 51 09

G GOLF
•	 Golfclub Worpswede Giehlermühlen, Paddewischer Weg · 27729 Vollersode 
	 Tel. 0 47 63 - 73 13 und Infoline: 0 47 63 - 62 77 96 
	 golfclub.worpswede@gmail.com · www.golfclub-worpswede.de 
•	 Golfclub Lilienthal e.V. 1. Landwehr 20 · 28865 Lilienthal 
	 Tel. 0 42 98 - 69 70 69 · Fax 0 42 98 - 69 70 39 
	 clubhaus@golfclub-lilienthal.de · www.golfclub-lilienthal.de 
•	 Club zur Vahr und Golfplatz Garlstedt Postadresse: Bürgermeister-Spitta- 
	 Allee 34 · 28239 Bremen · Tel. 04 21 - 23 00 41
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H HOFLÄDEN UND HOFCAFÉS
•	 Gärtnerei Kronacker Bremer Berg 17 · 27729 Vollersode-Wallhöfen  
	 Tel. 0 47 93 - 34 14 · www.gaertnerei-kronacker.de 
•	 Gärtnerhof Oldendorf Oldendorfer Landstr. 24 · 27729 Hambergen-Oldendorf  
	 Tel. 0 47 48 - 93 16 38 
•	 Hofcafé und Hofladen Oldenbüttel Freißenbütteler Str. 2 · 27729 Hambergen  
	 Tel. 0 47 93 - 43 23 863
•	 Hofladen Lütjen Verlüßmoorer Str. 24 · 27729 Hambergen · Tel. 0 47 93 - 16 54 
•	 Bio-Hofmolkerei Dehlwes Trupe 17 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 69 94 33 
	 Fax 0 42 98 - 63 34 · info@hofmolkerei-dehlwes.de · www.hofmolkerei-dehlwes.de 
•	 Meyerdierks Hofladen Moorhauser Landstr. 33 · 28865 Lilienthal  
	 Tel. 0 42 98 - 69 98 334 · Fax 0 42 98 - 69 98 335  
	 info@meyerdierks-hofladen.de · www.meyerdierks-hofladen.de 
•	 Café zum Brinkhof Teufelsmoorstraße 4 · 27711 Osterholz-Scharmbeck- 
	 Teufelsmoor · Tel. 0 47 96 - 95 10 95 · Fax 0 47 96 - 95 10 96  
	 info@cafezumbrinkhof.de · www.cafezumbrinkhof.de 
•	 Hofladen Runge Vor der Elm 42· 27711 Osterholz-Scharmbeck  
	 Tel. 0 47 91 - 79 26  
•	 Hofladen Finken An der B6 Nr. 10 · 27721 Ritterhude Tel. 04 21 - 63 64 168 

K KIRCHEN
•	 Ev. Luth. Kirchengemeinde Hüttenbusch Hüttenbuscher Str. 24  
	 27726 Worpswede · Tel. 0 47 94 - 5 03 
•	 Katholische Kirche Maria Frieden Hembergstr. 22 · 27726 Worpswede  
	 Tel. 0 42 98 - 85 12 
•	 Zionskirche Worpswede Ev. luth. Kirchengemeinde Worpswede  
	 An der Kirche 5 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 96 335 
•	 Findorffkirche Grasberg Kirchengemeinde Grasberg · Speckmannstraße   
	 28879 Grasberg
•	 St. Cosmae + Damiani Bahnhofstr. 2 · 27729 Hambergen · Tel. 0 47 93 - 95 000 
•	 Klosterkirche St. Marien Klosterstraße 14 · 28865 Lilienthal  
	 Tel. 0 42 98 - 10 53 (Kirchenbüro) 
•	 Martinskirche An der Martinskirche 11 · 28865 Lilienthal Tel. 0 42 98 - 92 73 86 
•	 Sankt Jürgens Kirche Kirchweg/Sankt Jürgen 1 · 28865 Lilienthal  
	 Tel. 0 42 98 - 10 53 (Kirchenbüro) 
•	 Truper Kapelle Trupe 3 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 10 53 (Kirchenbüro)  
	 oder 10 92 (Pastor) 
•	 Katholische Kirchengemeinde »Heilige Familie« Waldweg 1  
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 26 93 
•	 Klosterkirche St. Marien Gemeindebüro · Findorffstr. 21   
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 14 96 30 
•	 St. Willehadi Kirche Kirchengemeinde St. Willehadi   
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 57 196 
•	 St. Johannes Kirche Riesstraße 54 · 27721 Ritterhude · Tel. 0 42 92 - 13 88 
•	 Pauluskirche Hindenburgstr. 62 · 27442 Gnarrenburg · Tel. 0 47 63 - 61 69 
•	 Erlöserkirche Kuhstedt Portenstr. 4 · 27442 Gnarrenburg  Tel. 0 47 63 - 71 46 

KUTSCH- UND KREMSERFAHRTEN
•	 Rudolf Berger Adolphsdorfer Str. 149 · 28879 Grasberg  Tel. 0 47 92 - 76 65 
•	 Gasthof Zur Kreuzkuhle An der Kreuzkuhle 13 · 27442 Gnarrenburg- 
	 Karlshöfenermoor · Tel. 0 47 94 - 2 63 · Fax 0 47 94 - 96 22 65  
	 kreuzkuhle@web.de · www.kreuzkuhle.de 
•	 Brümmers Landhaus Langenhausen 58 · 27442 Gnarrenburg-Langenhausen 
	 Tel. 0 47 63 - 92 10 73 · Fax 0 47 63 - 92 10 75  
	 info@bruemmers-landhaus.de · www.bruemmers-landhaus.de

M MELKHÜS
•	 Bio-Hofmolkerei Dehlwes Trupe 17 · 28865 Lilienthal  
	 Tel. 0 42 98 - 69 94 33 · Fax 0 42 98 - 63 34 · www.hofmolkerei-dehlwes.de 
•	 Meyenburger Melkhus Meyenburger Damm 13 · 28790 Schwanewede 
	 Tel. 0 42 09 - 15 69 
•	 Melk & KaFé-Hus Teufelsmoor Teufelsmoorstraße 4   
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · www.murkensfeld.de/melkhus/ 
	 Tel. 0 47 96 - 2 63 
•	 Hof Hagensfähr Familie Seebeck · Hagensfährer Weg 1 · 27721 Ritterhude 
	 Tel. 0 42 92 - 12 92 oder 0 42 92 - 37 87 

MOOREXPRESS:  
FAHRKARTEN UND BUCHUNGEN
•	 Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor · Bergstraße 13 
	 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 93 58 20 · Fax 0 47 92 - 93 58 23 
	 info@worpswede-touristik.de · www.worpswede-touristik.de 
•	 Gästeinformation Ritterhude (Geschäftsstelle Hamme Forum) · Riesstr. 24  
	 27721 Ritterhude · Tel. 0 42 92 - 47 99 990 · Fax 0 42 92 - 81 99 055 
	 info@hammeforum.de · www.hammeforum.de 
• 	 OHZ-Ticket und Events GmbH · Bahnhofstr. 78 · Tel. 0 47 91 - 14 03 525 
	 info@ohz-gmbh.de
•	 Reisebüro Böttjer Niedenführ Hindenburgstr. 40 · 27422 Gnarrenburg 
	 Tel. 0 47 63 - 92 12 12

P PERSONENSCHIFFFAHRT
•	 Personenfähre bei »Zur Schleuse« · Lilienthal-St. Jürgen · Tel. 0 42 98 - 20 25 
	 Kleines Boot, fährt während der Saison über die Wümme. 
•	 Personen- und Fahrradfähre bei »Wümmeblick-Höftdeich«  
	 Lilienthal-Höftdeich · Tel. 0 42 92 - 95 16 · Kleines Boot, fährt während der Saison  
	 über die Wümme 
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R REITEN
 •	 Ishof Lilienthal Tyri Thordason · Huxfelder Straße 51 · 28879 Grasberg   
	 Tel. 0 42 08 - 91 53 73 · ishof@t-online.de · www.ishof.de   
•	 Islandpferdehof Vihara Vierhausen 1 · 28865 Lilienthal Tel. 01 79 - 77 49 240 
	 www.vihara.de  
•	 Lütt’n Peerhoff (Heilpädagogisches Reiten) · Seeberger Landstr. 68 a  
	 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 30 853 · www.luettnpeerhoff.de 
•	 Reitstall Breden Frankenburg 74 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 43 33  
	 www.reitstall-breden.de 
•	 Veltenhof Stadtlander Am Holze 11 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 50 40   
	 www.veltenhof-stadtlander.de · kein Reitunterricht, aber Pensionsboxen 
•	 Dressurstall Osmers Alte Reihe 41 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 30 646  
	 www.dressurstall-osmers.de 
•	 Reiten auf dem Bauernhof Familie Tietjen · St. Jürgen-Oberende 13   
	 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 43 27 · www.hof-tietjen.de 
•	 Reiterverein Lilienthal und Umgebung e. V. Im Orth 11 · 28865 Lilienthal   
	 Tel. 0 42 98 - 52 00 (Reithalle) · www.rv-lilienthal.de · Tel. 04 21 - 27 12 54 
•	 Reitzentrum Trupe Trupe 18 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 93 10 492  
	 www.reitzentrum-trupe.de
•	 Reiterverein Worpswede und Umgebung e. V. In de Wischen 13   
	 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 17 12 · www.reiterverein-worpswede.de 
•	 Pferdesportzentrum Lorenz Teufelsmoorstraße 14  
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 96 - 95 22 60 
	 www.pferdesportzentrum-lorenz.de 
 

S SAUNA
•	 Sauna im Hallenbad mit Kamin · Wällenberg · 27729 Hambergen   
	 Tel. 0 47 93 - 5 34 
•	 Landsauna Lilienthal Goebelstr. 75 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 32 31   
	 landsauna@aol.com · www.landsauna.de 
•	 Allwetterbad Am Barkhof · 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 94 030  
	 info@allwetterbad.de · www.allwetterbad.de

T TORFKAHNCHARTER 
•	 Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor Bergstraße 13 
	 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 93 58 20 · Fax 0 47 92 - 93 58 23  
	 info@worpswede-touristik.de · www.worpswede-touristik.de 
•	 Gasthaus Dierks · Viehspecken 1 · 27729 Vollersode · Tel. 0 47 94 - 2 75  
	 www.viehspecken.de 
•	 Gästeinformation Ritterhude (Geschäftsstelle Hamme Forum) · Riesstr. 24  
	 27721 Ritterhude · Tel. 0 42 92 - 47 99 990 · Fax 0 42 92 - 81 99 055  
	 info@hammeforum.de · www.hammeforum.de 
•	 Osterholzer Anzeiger/Bremervörder Anzeiger Bahnhofstr. 58    
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 96 65 33 · www.torfkahnschiffer-ohz.de 
•	 Gasthof Zur Kreuzkuhle« Fahrten ab Torfschiffhafen · An der Kreuzkuhle 13 
	 27442 Gnarrenburg-Karlshöfenermoor · Tel. 0 47 94 - 2 63 · Fax 0 47 94 - 96 22 65 
	 kreuzkuhle@web.de · www.kreuzkuhle.de 
•	 Worpsweder Torfschiffahrt Wolfgang Wedelich · Tel. 0 47 92 - 98 97 575 
	 Fax: 0 47 92 - 98 98 65 · www.worpsweder-torfschifffahrt.de 
•	 Adolphsdorfer Torfschiffer Fahrten ab Worpswede, Anleger »Neu Helgoland« 
	 Tel. 0 47 92 - 95 12 00 · www.torfschiffe.de 
•	 Schamaika Tel. 0 47 96 - 95 18 77 
•	 Torfkähne Bremen Tel. 04 21 - 3 50 66 86

U URLAUBSZIELE IM INTERNET
•	 www.teufelsmoor.de 
•	 www.worpswede-touristik.de 
•	 www.grasberg.de 
•	 www.hambergen.de 
•	 www.lilienthal.de 
•	 www.osterholz-scharmbeck.de  
•	 www.hammeforum.de 
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Wissen, was im Künstlerdorf los ist!

Anmelden genügt: Der Newsletter der Tourist-Information Worps-
wede versorgt Sie mit ausgewählten aktuellen Hinweisen zu Kunst 

und Kultur, Events und Unterhaltung, Naturerleben und Spaß, 
Genuss und Erholung.

www.worpswede-touristik.de/service/newsletter/
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V VERANSTALTUNGSZENTREN
•	 Kunstcentrum Alte Molkerei Osterweder Straße 21 · 27726 Worpswede 
	 www.alte-molkerei-worpswede.de · Kartenvorverkauf: Tourist-Information für 	  
	 Worpswede und das Teufelsmoor, Tel. 0 47 92 - 93 58 20 
•	 Music Hall Worpswede Findorffstr. 21 · 27726 Worpswede 
	 www.musichall-worpswede.de · Kartenvorverkauf: Tourist-Information für 	  
	 Worpswede und das Teufelsmoor, Tel. 0 47 92 - 93 58 20 
•	 Uwe Brauns-Halle (Mehrzweckhalle) · Bahnhofstr. 5 · 27729 Hambergen 
	 Tel. 0 47 93 - 7 80  
•	 Freilichtbühne Lilienthal Höge 2 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 3 01 98 	  
	 (nur während der Saison) · mail@freilichtbuehne-lilienthal.de 
	 www.freilichtbuehne-lilienthal.de 
•	 Kulturzentrum Murkens Hof Klosterstraße 25 · 28865 Lilienthal 
	 Tel. 0 42 98 - 92 92 40 · Fax 0 42 98 - 92 92 93 · www.murkens-hof.de 
•	 Kulturzentrum Gut Sandbeck Sandbeckstr. 13 · 27711 Osterholz-Scharmbeck 
	 Tel. 0 47 91 - 17 257 (Rathaus) · boettjer@osterholz-scharmbeck.de 
•	 Stadthalle Osterholz-Scharmbeck Jacob-Frerichs-Str. 1 
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 98 50 06 
	 www.stadthalle-ohz.de · www.osterholz-scharmbeck.de 
•	 Hamme Forum Riesstr. 11 · 27721 Ritterhude · Tel. 0 42 92 - 81 95 31 
	 info@hammeforum.de · www.hammeforum.de 
•	 Kulturzentrum Kleinbahnhof Am Kleinbahnhof 1 
	 27711 Osterholz-Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 13 13 8 · www.kuz-ohz.de 

W WOHNMOBILPLÄTZE
•	 Land of Green Naturresort Waakhauser Str. 20 · 27726 Worpswede  
	 Tel. 0 40 - 41 00 94 950
•	 Camping-und Wohnmobilplatz Hammestrand Worpswede  
	 Hammeweg 10 – 12 · 27726 Worpswede · Tel. 0 47 92 - 5 09 
	 www.camping-worpswede.de · info@camping-worpswede.de 
•	 Wohnmobilstellplatz Marktplatz Grasberg Kreuzung Wörpedorfer Straße 
	 28879 Grasberg · Tel. 0 42 08 - 91 75 0, Fax 0 42 08 - 91 75 76  
	 info@grasberg.de 
•	 Wohnmobilstellplatz Hambergen Am Langenend · 27729 Hambergen 
	 Tel. 0 47 93 - 79 97 
•	 Osterholz-Scharmbeck Innenstadt Lange Straße · 27711 Osterholz- 
	 Scharmbeck · Tel. 0 47 91 - 17 0 · touristik@osterholz-scharmbeck.de
•	 Parkplatz Campus Am Barkhof beim Allwetterbad · 27711 Osterholz-Scharmbeck 
	 Tel. 0 47 91 - 1 70 · touristik@osterholz-scharmbeck.de
•	 August-Schlüter-Halle Lange Straße · 27711 Osterholz-Scharmbeck 
	 Tel. 0 47 91 - 17 257 
•	 Campingplatz Meyer Schleusenweg 1 · 27711 Osterholz-Scharmbeck  
	 Tel. 0 47 96 - 2 65 · www.campingplatz-meyer.de 
•	 Campingplatz Gnarrenburg Hermann-Lamprecht-Str. 69 
	 27442 Gnarrenburg · Tel. 0 47 63 - 86 48 
•	 Wohnmobilstellplatz am Brilliter Weg und bei der Schützenhalle in Brillit,  
	 Gnarrenburg · Tel. 0 47 63 - 62 71 11 
•	 Wohnmobilstellplatz Lilienthal Parkplatz beim Hallenbad 
	 Zum Schoofmoor 7 · 28865 Lilienthal · Tel. 0 42 98 - 92 90 
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Impre ssum

HERAUSGEBER UND REDAKTION
Worpsweder Touristik- und Kulturmarketing GmbH 
Bergstraße 13, 27726 Worpswede, Tel. 0 47 92 - 93 58 20 
info@worpswede-touristik.de · www.worpswede-touristik.de

Touristikagentur Teufelsmoor-Worpswede-Unterweser e.V 
Osterholzer Straße 23, 27711 Osterholz-Scharmbeck, Tel. 0 47 91 - 930 34 32  
info@teufelsmoor.de · www.teufelsmoor.de

Diese Broschüre ist mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt worden. Der Herausgeber kann 
keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen übernehmen. 
Die Verwendung oder Reproduktion der Broschüre, auch auszugsweise, ist untersagt. 
Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Für den Inhalt der Anzeigen sind die jeweiligen 
Betriebe verantwortlich. 

Für alle Angaben gilt: Änderungen vorbehalten!

TEXTE
Touristikagentur Teufelsmoor-Worpswede-Unterweser e.V.,  
Worpsweder Touristik- und Kulturmarketing GmbH

GESTALTUNG
studio 37, Worpswede · www.studio37.de 
Titelfoto: Oliver Berkhausen 
Umschlagfoto Mappe: Anke Fiedler 

DRUCK
Girzig + Gottschalk, Bremen 
Stand: November 2020

Schutzgebühr € 3,– (inkl. Mappe mit Ortsplan Worpswede und  
Gastgeberverzeichnis für Worpswede und das Teufelsmoor)
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bremen.de/tourismus 
0421 / 30 800 10

BREMEN, 
GUTER
PLAN!
Unsere Stadtmusikanten 
wollten richtig was erleben 
und hatten einen guten  
Plan: Ab nach Bremen!

2

Wir beraten Sie gerne zu:
 
• Übernachtungsmöglichkeiten  
• Sehenswürdigkeiten 
• Gästeführungen  
• attraktiven Fahrradstrecken  
• interessanten Spaziergängen 
• GPS-geführten Radtouren 
• Torfkahn- und  
 Moorexpressfahrten 
• Restaurants und Cafés 
• aktuellen Ausstellungen und  
 Veranstaltungen 
• Gruppenprogrammen 

Wir buchen für Sie: 
 
• Unterkünfte 
• Arrangements  
• Gästeführungen 
• Moorwanderungen  
• Torfkahnfahrten  
• Moorexpressfahrten 
• Tickets für Museumsbesuche,  
 Konzerte, Theater etc.

Sie erhalten bei uns:
 
• Prospekte und  
 Informationsbroschüren 
• Kunstführer und Bücher über  
 Worpswede und das Teufelsmoor 
• Ansichtskarten 
• Radwanderkarten 
• Geschenkgutscheine 
• Souvenirs

Informationen und Buchungen:
 
Tourist-Information für  
Worpswede und das Teufelsmoor 
Bergstraße 13 
27726 Worpswede 
Tel. 0 47 92 - 93 58 20 
Fax 0 47 92 - 93 58 23 
info@worpswede-touristik.de 
www.worpswede-touristik.de

 
Öffnungszeiten: 
April – Oktober: 
Mo – Sa 10.00 – 17.00 Uhr 
So 10.00 – 15.00 Uhr

November – März: 
Mo – So 10.00 – 15.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten an Feiertagen: 
www.worpswede-touristik.de/ 
oeffnungszeiten/

Tourist-Information für Worpswede und das Teufelsmoor
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WEITES LAND

HOHER HIMMEL

GROSSE KUNST

Reiseführer 

für Worpswede und das Teufelsmoor

2021

www.worpswede-museen.de
Informationen ab Seite 38

Heinrich Vogeler, Zentralasien, 1927, Öl auf Leinwand,  
Staatliche Museen zu Berlin/Neue Nationalgalerie, Inv. Nr. A III 274,  
Foto: © Nationalgalerie, SMB/Eike Knopf

WIR. Bilder für eine neue 
Kunst des Zusammenlebens
Barkenhoff und Große Kunstschau
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